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Die Stadt Forchheim wünscht
ein frohes und besinnliches
Osterfest 2024!

Mit dem kostenlosen
ForchheimPass
Ermäßigungen genießen

Stipendien aus der
Mayer-Franken-Stiftung
vergeben
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Titelthema

In Forchheim blüht Dir was!

Mitarbeiterin Gabi Eckert bei der Arbeit 
am Osterbrunnen.

Fichtengrün schneiden, zu Kronen 
und Girlanden binden, aufbauen, 
transportieren, schmücken: Bis die 
traditionellen Osterbrunnen im Stadt-
gebiet Forchheim geschmückt sind, gibt 
es im Vorfeld für die Mitarbeitenden des 
Gartenamtes jede Menge zu tun.
Zählt man alle Arbeitsstunden für alle 
Brunnen im Stadtgebiet Forchheims 
zusammen, kommt dabei die stattliche 
Zahl von 400 Stunden zusammen.
Allein für den Fischerbuben-Oster-
brunnen in der Anlage der Klosterstraße 
summieren sich für Binden, Aufbau, 
Transport, Abbau und Dekoration gut 110 
Stunden. Die Osterbrunnen im Innen-
hof der Kaiserpfalz und an der Marien-
kapelle erhalten von den Mitarbeitenden 
des Gartenamtes ihr Gewand aus 
Tannenzweigen, bunten Ostereiern und 
Schleifen. Für die Osterbrunnen in Burk 
und Kersbach werden die „Rohlinge“ 
im Gartenamt mit Grün gebunden. Die 
Osterbrunnen können übrigens bis zum 
7. April besichtigt werden.

Osterbrunnen in der Hauptstraße. 

Seit gut 100 Jahren werden in der 
Fränkischen Schweiz Brunnen und 
Quellen geschmückt. 

Die Gründe sind nicht eindeutig belegt 
- zum einen hat es mit der großen Be-
deutung zu tun, die das Wasser und die 
Brunnen für die Dörfer in der Fränkischen 
Schweiz hatten: Denn Brunnen waren 
in früheren Zeiten keine Selbstver-
ständlichkeit. Durch das Karstgestein 
herrschte auf den Hochebenen große 
Wasserarmut, teilweise musste in 
manchen Orten noch bis in die späten 
50er Jahre Wasser ins Haus getragen 
werden. Deshalb waren Brunnen im Dorf 
ein großer Segen für die Anwohner. Aus 
Freude, Dankbarkeit und Wertschätzung 
wurden sie geschmückt.
Aktuell läuft im Pfalzmuseum Forch-
heim die Sonderschau „Pensala und 
Brunnenputzen“, die sich mit dem 
traditionellen Brunnenkult in vielen 
Orten der Fränkischen Schweiz be-
schäftigt. Ein Artikel zu den Osteraus-
stellungen des Pfalzmuseums finden Sie 
in dieser Ausgabe des Stadtanzeigers.
Titelbild dieser Ausgabe:  
Der Osterbrunnen in Kersbach.

20 000 Frühjahrsblüher  
für die Innenstadt

Blick in eines der städtischen Gewächs-
häuser.

Frühlingszeit ist auch Pflanzzeit: Was 
in Hobbygärten im Kleinen getan wird, 
das machen die Mitarbeitenden des 
Gartenamtes im großen Stil: Damit das 
Stadtgebiet in bunten Farben leuchtet, 
werden Pflanzen ausgebracht, Fried-
höfe geschmückt und 25 Silberkübel in 
der Innenstadt bepflanzt.
Die Zahlen sind immens: Etwa 20 000 
Frühjahrsblüher bringen in diesem Jahr 
die Stadt zum Blühen, davon etwa 10 
000 Beetpflanzen wie zum Beispiel Viola 
und Bellis und 10 000 Blumenzwiebeln, 
wie Tulpen und Narzissen, die allesamt 
in der Stadtgärtnerei kultiviert wurden.

Stadtverwaltung Forchheim

Allgemeine Öffnungszeiten
Mo - Mi 08.00 – 12.00 Uhr
Do 08.00 – 17.30 Uhr
Fr 08.00 – 12.00 Uhr

Zentrale
09191 714-0

Einwohnermeldeamt*
09191 714-450
einwohnermeldeamt@forchheim.de

Standesamt
09191 714-344 und -233
standesamt@forchheim.de

Bürgeranfragen
buergeranfrage@forchheim.de

Oberbürgermeister und  
Bürgermeister*in
09191 714-212

Fundbüro
09191 714-207
fundbuero@forchheim.de

Friedhofsverwaltung
09191 714-359
friedhofsamt@forchheim.de

Amt für öffentliches Grün
09191 714-436
gartenamt@forchheim.de

Amt für öffentliche Sicherheit
und Ordnung
09191 714-229
ordnungsamt@forchheim.de

Citymanagement
09191 714-362
citymanagement@forchheim.de

Klimaschutzmanagement 
09191 714-423
klimaschutz@forchheim.de

Tourismusmanagement* 
09191 714-338
tourist@forchheim.de

Stadtarchiv*
09191 714-314
archiv@forchheim.de

*Öffnungszeiten siehe Homepage:
www.forchheim.de

AKTUELLES
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Passion und Ostern im 
Pfalzmuseum Forchheim
Sie gehören zu Ostern wie der Hase und 
das Ei: Die drei Sonderausstellungen 
unter dem Titel „Passion und Ostern“ 
im Pfalzmuseum Forchheim. Zu sehen 
sind die Sonderschauen „Pensala und 
Brunnenputzen“, die den Osterbräuchen 
in der Fränkischen Schweiz nachspürt, 
„Ei, Ei, Ei - Filigrane Kunstwerke“ mit 
hochwertigen Exponaten aus der Oster-
eiersammlung des Pfalzmuseums (Beide 
Ausstellungen sind im Erdgeschoss 
des Pfalzmuseums zu sehen) und die 
seltenen „ernsten“ Krippen des Bisch-
berger Krippenbaumeisters Karl-Heinz 
Exner mit „… und die Welt ward erlöst.“ 
(Ausstellungsort Marienkapelle).
Erleben Sie die ganze, österlich ge-
schmückte Kaiserpfalz zum Sonderein-
trittspreis (2 Euro pro Person, Kinder 
unter sechs Jahren haben freien Ein-
tritt) und zu Sonderöffnungszeiten: Täg-
lich von 10 bis 17 Uhr ist der Zutritt zu 
den Dauerausstellungen des gesamten 
Museums möglich.
Wann: bis zum Sonntag, 07.04.24 täglich 
10 - 17 Uhr
Eintritt: 2 Euro pro Person, Kinder unter 
sechs Jahren frei

Ei Ei Ei! Ostereier-Ausstellung

Viel Geschick, noch mehr Können 
und vor allem eine ruhige Hand sind 
nötig, um aus Ostereiern zerbrechliche 
Kunstwerke zu machen.Hochwertige 
Exponate aus der Ostereiersammlung 

des Pfalzmuseums präsentiert die 
Ostereierausstellung „Ei Ei Ei!“. Die 
filigranen, von internationalen, nam-
haften Eierkünstler*innen gestalteten 
Kunstwerke zeigen die ganze Band-
breite der Verzierungstechniken, die mit 
Eiern möglich sind.

Mit dem Pinselrücken oder gar mit 
einem Zahnstocher werden filigrane 
Kunstwerke, Mini-Punkte, Girlanden 
aus Blüten oder Osterhasen im Mini-
Format und österliche Motive auf die 
hochzerbrechlichen Schalen „ge-
stempelt“. Manche Eier werden von den 
Künstler*innen gar mit Nadel und Faden 
bestickt, Applikationen aufgebracht, 
sie werden graviert oder Motive mit 
Säure geätzt und mit Wachs verziert. 
Religiöse Klosterarbeiten haben christ-
liche Motive, dort ist oftmals die Heilige 
Maria zu sehen oder es schlummern in 
den Eierhälften kleine Lämmchen.

Ungewöhnlich sind die Eier-Exponate 
aus Ungarn: Dort wurden die Eier mit 
Mini-Hufeisen und Huf-Nägeln „be-
schlagen“ – so zeigten die Hufschmiede 
ihrer Angebeteten, dass sie mitnichten 
Grobmotoriker sind, sondern ein durch-
aus feinfühliges Händchen besaßen.
Wann: bis 07.04.24 täglich von 10 - 17Uhr
Wo: EG, Kapellenstraße 16

Allerlei aus Ei!  
Internationaler Ostereiermarkt

Sich inspirieren lassen und Oster-
schmuck und Eier kaufen können Be-
sucher*innen des 16. Internationalen 
Ostereiermarkts „Allerlei aus Ei!“ mit 
Ausstellung, Verkauf und wechselnden 
Aussteller*innen.

Eintritt: 2 Euro pro Person
Wann: 30.03. bis 01.04.2024, 10 – 17 Uhr
Wo: Erdgeschoss

Karfreitag vor 64 Jahren, das war damals 
der 15. April, begaben sich jeweils eine 
Handvoll Gleichgesinnter aus Braun-
schweig, Bremen oder Hamburg auf 
den drei Tage währenden Weg zu Fuß 
in die Lüneburger Heide. Ihr Ziel: der 
NATO-Truppenübungsplatz Bergen. Auf 
den jeweils gut 100 km wurden aus den 
kleinen Grüppchen über 1.000 Menschen. 
Diese jungen Leute hatten damit 
Deutschlands ersten Ostermarsch sprich-
wörtlich begangen. Das war der Beginn 
der Friedensbewegung. Jahre später, 
mit dem NATO-Doppelbeschluss, hatte 
sich ihre Anhängerschaft explosions-
artig vergrößert. Was sie alle verband 
und bis heute verbindet: ihre Sorge um 
die Bedrohungslage eines Atomkrieges 
und der Wunsch nach Frieden. Aus der 
Bedrohungslage des kalten Krieges 
sind inzwischen viele kriegerisch aus-
getragene Konflikte geworden, allen 
voran der völkerrechtswidrige Über-
fall Russlands auf die Ukraine. Aber 
auch unserer Demokratie selbst ist be-
droht. Verfassungsfeindliche Parteien 
wollen unser gesellschaftliches Leben 
zerstören, sprechen von Remigration 
und versprechen vermeintlich einfache 
Lösungen. Das gab es schon und ich war 
davon überzeugt, dass dies nie wieder 
geschehen könne. Dafür aber müssen wir 
eintreten und tagtäglich unsere demo-
kratischen Grundwerte mit Leben füllen. 
Jede und jeder von uns. In Forchheim 
gelingt das, und dafür bin ich dankbar. 
Die erste Forchheimer Demonstration 
für Demokratie am 2. Februar wurde 
von rund 2.000 Menschen getragen, 
die zweite Demonstration letzte Woche 
fand wieder große Unterstützung. Das 
macht Hoffnung und zeigt, dass die 
lauten Hetzer eben nicht die Mehrheit 
in unserer Gesellschaft sind. Das ist ein 
gutes Zeichen für das anstehende Oster-
fest. Lassen Sie uns gemeinsam Ostern 
2024 zu unserem Friedensfest machen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
friedliches und fröhliches Osterfest.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

©
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Ihr Oberbürgermeister
Dr. Uwe Kirschstein

AKTUELLES
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„Pensala und Brunnenputzen“ ist 
eine Sonderschau, die sich mit dem 
traditionellen Brunnenkult in vielen 
Orten der Fränkischen Schweiz be-
schäftigt: Hier wurden und werden die 
Wasserstellen, die in der wasserarmen 
Region immer schon so besonders kost-
bar und notwendig für die Menschen 
waren, aus Dankbarkeit mit Symbolen 
der Wasserverehrung geschmückt. 

Die Bedeutung der Bräuche am Oster-
brunnen wie das Ostersingen oder die 
„Pensala“ (Bänderschmuck am Oster-
brunnen) werden erklärt.
Auch anderen (oberfränkischen) Oster-
bräuchen wie „Ratschen“, Speisen-
weihe, „Patenwoar“ etc. geht die 
Sonderschau auf den Grund.
Wann: bis 07.04.24 täglich von 10 - 17 Uhr
Wo: EG, Kapellenstraße 16

„… und die Welt ward erlöst.“

Krippenbaumeister Karl-Heinz Exner

Pensala und Brunnenputzen

Osterbrauch „Ratschen“ Foto: Konrad Sponsel

AKTUELLES

Eine besondere Atmosphäre erlebt, wer 
die Passionskrippenausstellung „… und 
die Welt ward erlöst.“ des Krippenbau-
meisters Karl-Heinz Exner aus Bisch-
berg besucht: In der Marienkapelle vor 
der Kaiserpfalz zeigt Exner die seltenen 
sogenannten „ernsten“ Krippen oder 
Fastenkrippen, die das Leiden und 
Sterben Jesus Christus in asketisch-
herber Weise, aber voller Dramatik dar-
stellen. Für den Krippenbauer sind seine 
Krippen „Orte der Begegnung zwischen 
Gott und den Menschen, eine Vergegen-
wärtigung des Heilsgeschehens“ – dies 
ist spürbar am angemessenen Ort, der 
Marienkapelle vor der Kaiserpfalz in 
Forchheim. In der Pfarrkirche St. Martin, 
unweit der Kapelle, sind ebenfalls bei 
freiem Eintritt Fastenkrippen des Bisch-
bergers zu bewundern.
Wann: bis 07.04.24 täglich von 10 - 17 Uhr
Wo: Marienkapelle, Kapellenstraße

Stipendien aus der 
Mayer-Franken-Stiftung 
vergeben
Pünktlich zum Geburtstag des 1870 in 
Forchheim geborenen Malers Georg 
Mayer Franken hat die Stadt Forchheim 
am 15. März 2024 die Stipendien aus der 
Professor-Georg-Mayer-Franken-Lebert-
Stipendienstiftung vergeben.
Heuer überreichte Oberbürgermeister 
Dr. Uwe Kirschstein die Urkunden 
an Svenja Leonie Palla und an Maja 
Ketscher. Frau Palla studiert im Master-
studiengang “Psychologie” an der 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg (1. 
Semester), Frau Ketscher befindet sich 
im 3. Semester des Bachelorstudien-
gangs “Molekulare Medizin” an der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen. 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein 
freute sich, die Studentinnen mit einer 
großzügigen Gabe ihrer Heimatstadt in 
ihrem Studium unterstützen zu können.
Gewährt wird das Stipendium an 
Studierende einer Universität oder 
einer Fachhochschule. Die Antrag-
steller*innen selbst oder deren Eltern 
sollten in Forchheim drei Jahre vor 
Beginn des Studiums ihren ununter-
brochenen Hauptwohnsitz haben 
und diesen Wohnsitz während des 
Studiums beibehalten. Die Bewilligung 
des Stipendiums erfolgt an bedürftige 
Student*innen. Über die Zahl und die 
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Höhe der Stipendien entscheidet der 
Stiftungsausschuss des Stadtrats.
Gesuche um Gewährung eines 
Stipendiums für das Jahr 2025 können 
im Herbst 2024 bei der Stadt Forchheim 
eingereicht werden. Die erforderlichen 
Antragsformulare sind dann in der 
Finanzverwaltung Schulstr. 2, I. Stock, 
Zimmer Nr. 119 erhältlich, unter der 
Telefonnummer (09191)714-238 zu be-
stellen bzw. online unter 
www.forchheim.de als Download abrufbar.

Wissenswertes zu Georg Mayer-
Franken

Büste von Georg Mayer-Franken

Im Stadtmuseum des Pfalzmuseums 
Forchheim ist dem 1870 in Forchheim 
geborenen Maler Georg Mayer-Franken 
(Geburtshaus Hauptstr. 1 in Forch-
heim) eine eigene Abteilung gewidmet. 
In kleinbürgerlichen Verhältnissen ge-
boren, körperlich gehandicapt, war ihm 

eine Künstlerkarriere wahrlich nicht in 
die Wiege gelegt worden. In der Forch-
heimer Zeichenschule förderte ihn sein 
Lehrer Micheal Kotz, bevor Georg Mayer 
mit 13 eine Lehre beginnt. Er sollte Kauf-
mann wie sein Vater werden, brach aber 
die Ausbildung ab. Entschlossen trotzte 
er den Eltern ab, dass er mit 15 Jahren 
nach München an die Kunstgewerbe-
schule gehen durfte (1885-1887) und 
später eine solide Ausbildung an der 
Akademie der Bildenden Künste erhielt. 
Nach einem Studienaufenthalt in Rom 
nannte er sich „Mayer-Franken“. Dieses 
Stipendium lief von 1896 bis 1900.
Nicht viel war über sein Leben und 
Schaffen bekannt, bis das Team des 
Pfalzmuseums bei der Inventarisierung 
eines Gemäldes auf die rückwärtigen 
Aufkleber stieß und anfing zu forschen: 
Tatsächlich war Georg Mayer fest in das 
Kunstgeschehen seiner Zeit in München 
eingebunden, nahm an Ausstellungen 
im legendären Münchner Glaspalast 
teil und war Mitglied in zahlreichen 
Künstlervereinigungen wie dem „Bund“ 
oder der „Münchner Künstlergenossen-
schaft“. Wie die Ausstellungskataloge 
des Glaspalastes belegen, war er fast 
jedes Jahr mit mehreren Werken ver-
treten, einige wurden sogar von Prinz-
regent Luitpold bzw. dem Münchner 
Lenbachhaus und den Bayerischen 
Staatsgemäldesammlungen angekauft. 

Ab 1902 unterrichtete er in der städt. 
Malschule München.
Die 1908 mit Ernestine Lebert ge-
schlossene Ehe bleibt kinderlos. Mayer-
Franken stirbt am 18. März 1926, seine 
Ehefrau 1957. Das Vermächtnis geht 
an die Stadt Forchheim, die 1958 die 
Professor-Georg-Mayer-Franken-Lebert-
Stipendienstiftung Forchheim ein-
richtet.

Ludwig und Therese 
Betz-Stiftung 2024 für 
Studierende
Ab sofort ist für Studierende der 
katholischen und evangelischen Theo-
logie sowie der Pädagogik (Lehramt an 
Grund- und Hauptschulen und Lehramt 
an höheren Schulen) aus der Stadt oder 
dem Landkreis Forchheim (zwingende 
Voraussetzung) die Antragstellung um 
ein Stipendium der Ludwig und Therese 
Betz-Stiftung möglich.
Das Antragsformular und ggf. weitere 
Informationen sind per Mail unter betz-
stiftung@forchheim.de anzufordern.
Die Ludwig und Therese Betz-Stiftung 
ist eine rechtsfähige und öffentliche 
Stiftung des Öffentlichen Rechts mit 
Sitz in Forchheim. Sie wird durch einen 
Stiftungsvorstand verwaltet, dessen 
Mitglieder ehrenamtlich tätig sind.

Digitales Labor: Einfach 
mal vorbeikommen!
Die Stadt Forchheim hat ein Digitales 
Labor für alle eröffnet: In diesem Raum 
im Stadtbauamt werden in entspannter 
Atmosphäre zukunftsweisende Techno-
logien vorgestellt: Was können diese 
Werkzeuge und wie werden sie benutzt? 
Welche Informationen gelangen an 
den Menschen? Wie können sie in der 
Bildung eingesetzt werden und damit 
mehr Teilhabe schaffen?
Das Kernstück bilden ein Multitouch-
Tisch und eine Multitouch-Stehle. Der 
Tisch bietet die Möglichkeit eine Viel-
zahl an Daten zu visualisieren und zu 
verschneiden. Das perfekte Werkzeug, 
um Fragen zu analysieren, Antworten 
gezielt zu finden und anschaulich zu be-
antworten. Die Stehle dient als Bürger-
informationssystem und könnte an ver-
schiedenen Orten der Stadt aufgestellt 
werden. 

Muss unter Aktuelles platziert werden!
AKTUELLES

Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein überreichte am 15. März die Urkunden aus der 
Professor-Georg-Mayer-Franken-Lebert-Stipendienstiftung an Svenja Leonie Palla (im 
Bild links) und an Maja Ketscher (Mitte). In der Mitte steht die Büste von Georg Mayer 
Franken.
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Fr. Kaletsch Tel. 09191 714-449, Hr. 
Hoffmann Tel. 09191 714-301
Wo: Digital Labor am Stadtbauamt 
(Containerbau), Birkenfelder Straße 
4 (Hinweis: Beeinträchtigte Personen 
möchten sich bitte unter den genannten 
Telefonnummern anmelden, da aktuell 
der Zugang noch nicht komplett 
barrierefrei gestaltet ist)
Öffnungszeiten: Mo. – Mi., Fr. 8 – 12 Uhr, 
Do. 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

Schließungen der Ämter
• Das Stadtarchiv ist vom vom 28.03. 

bis 05.04.24 geschlossen.
• Das Standesamt Forchheim ist von 

Montag, 15.04.2024 bis Mittwoch, 
17.04.2024 aufgrund einer Fach-
tagung ganztägig geschlossen.

Mögliche Anwendungen wären dabei 
Behördenauskünfte, Homepage-
informationen, Informationen zu Events 
oder Einzelhandel u.v.m.
Geschaffen wurde der Raum für Bürger-
beteiligung und Workshops, in dem mit 
digitalen Werkzeugen die Zukunft der 
Stadt zusammen gestaltet werden kann. 
Alles kann vor Ort im Baureferat der Stadt 
Forchheim getestet werden, die Ver-
waltung steht für Fragen zur Verfügung. 
Die digitale Welt soll das Lernen und das 
Leben bereichern, zugänglich werden 
und Spaß machen – für alle Alters-
gruppen und für alle Anliegen. Sei es aus 
der Politik, der Wirtschaft oder z.B. für 
Familien, die sich ein neues Haus bauen 
wollen. Leitgedanke ist der Informations-
austausch und die Zugänglichkeit für 
alle, was mit den vorhandenen Geräten 
auch vermittelt werden soll.
Mit Hilfe dieser Technik werden eine 
Vielzahl der Onlinezugangsgesetz 
(OZG) festgelegte Leistungen (EWO-
Leistungen, Anträge rund ums Bauen 
und Planen, Akteneinsicht) erfüllt.
Wer das Digital-Labor testen möchte, 
kommt gerne vorbei! Bringen Sie 
Ideen, Kritik und Begeisterung mit 
und erleben Sie die digitale Welt in 
Forchheim! Alles kann vor Ort getestet 
werden. Fragen sind erwünscht!
Wir zeigen Ihnen gerne die Geräte und 
geben Ihnen einen Einblick:

Digitales Labor mit Multitouch-Tisch und eine Multitouch-Stehle.

AKTUELLES
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Dr. Uwe Kirschstein. 
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sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt. Dies 
gilt insbesondere für Vervielfältigung, Übersetzung, 
Mikroverfilmung und Datenspeicherung und -ver-
arbeitung.

Bildernachweise: Soweit nicht anders angegeben: 
Stadt Forchheim oder privat (mit freundlicher Ge-
nehmigung) 

Verlag, Anzeigenverwaltung (verantwortlich) 
und techn. Gesamtherstellung:
LINUS WITTICH Medien KG,
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim, 
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vertreten durch den Geschäftsführer 
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Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH 
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Kostenlos an alle Haushalte der Stadt Forchheim mit 
allen Stadtteilen
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes können direkt beim Verlag zum 
Preis von € 0,40 zzgl. Versandkostenanteil bestellt 
werden.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreis-
liste. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
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Urheberrechtshinweise:
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Ukraine

 Foto: pixabay ChiaJo

Alle aktuellen Informationen der 
Stadt Forchheim für Geflüchtete und 
Helfer*innen finden Sie gebündelt auf 
der städtischen Website unter 
www.forchheim.de/ukraine-hilfe
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Muss unter Aktuelles platziert werden!
AKTUELLES

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Große Kreisstadt Forchheim besetzt zeitnah die folgenden Stellen:

Stadtbauamt:
• eine*n Sachbearbeiter*in (m/w/d) für Digitalisierungsaufgaben 

Ihre Arbeitszeit: Vollzeit mit 39 Wochenstunden

Facility Management:
• mehrere Mitarbeiter*innen (m/w/d) für den Einsatz im Hausmeisterdienst 

Ihre Arbeitszeit: Vollzeit mit 39 Wochenstunden

Jugendarbeit der Stadt Forchheim:
• ab dem 01.04.2024 eine*n Pädagogische*n Mitarbeiter*in (m/w/d) 

Ihr Einsatzbereich: Offene Jugendarbeit Forchheim Nord, Bammersdorfer Straße 58, 91301 Forchheim 
Ihre Arbeitszeit: Teilzeit mit 19 Wochenstunden (Erhöhung auf 25 Wochenstunden möglich)

Königsbad Forchheim:
• einen Fachangestellte*n (m/w/d) für Bäderbetriebe 

Ihre Arbeitszeit: Vollzeit und Teilzeit möglich
• Auszubildende (m/w/d) als Fachangestellte für Bäderbetriebe 

Beginn: 01. September 2024 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre – Duale Ausbildung 
Ausbildungsinhalte der praktischen Ausbildung:
• Gewährleisten der Sicherheit im Schwimmbad
• Beaufsichtigung der Badeeinrichtung und Betreuung der Gäste
• Überwachen der technischen Anlagen sowie der Wasserqualität
• Durchführen von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
Der theoretische Unterricht findet an der Berufsschule in Lindau und der Bayerischen  
Verwaltungsschule in Nürnberg statt.
Informationen: https://web.arbeitsagentur.de/berufenet

Den genauen Ausschreibungstext mit Anforderungsprofil und 
Bewerbungsfristen finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.forchheim.de/stellenausschreibungen
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AKTUELLES

Den genauen Ausschreibungstext mit Anforderungsprofil und 
Bewerbungsfristen finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.forchheim.de/stellenausschreibungen

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Große Kreisstadt Forchheim besetzt zeitnah die folgenden Stellen:

Amt für öffentliches Grün und Biodiversität:
• einen Auszubildende*n Gärtner*in (m/w/d) Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Beginn: 01. September 2024 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre – Duale Ausbildung 
Ausbildungsinhalte der praktischen Ausbildung:
• Vermehren und Anzucht von Beet-, Topf-, Balkon- und Grünpflanzen in Gewächshäusern und im 

Sommer auch im Freiland
• Anwenden gezielter Kulturmaßnahmen wie Klimasteuerung, Bewässerung und Düngung
Der theoretische Unterricht findet an der Berufsschule in Bamberg statt.
Informationen: https://web.arbeitsagentur.de/berufenet

Städtische Kindertagesstätten:
Für unsere Kinder sind wir bestrebt, sowohl Individualität als auch Gemeinschaftssinn zu fördern, ge-
sellschaftliche Werte zu erhalten und dem Zeitgeist stets auf Augenhöhe zu begegnen. Freude und 
Respekt bestimmen unser tägliches Handeln, um unsere Kleinsten und kleinen Großen auf dem Weg 
durch eine fröhliche, aktive und spannende Kindergartenzeit zu begleiten!
Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir fortlaufend für unsere verschiedenen städtischen Kinder-
tagesstätten in Voll- und Teilzeit:
• Erzieher*innen (m/w/d)
• Kinderpfleger*innen (m/w/d)
• Berufspraktikanten*innen für die Erzieher*inausbildung (m/w/d) und
• Erzieherpraktikant*innen (m/w/d) im sozialpädagogischen Einführungsjahr (SEJ) 

Beginn: 01. September 2025 
Dauer: 1 Jahr 
Einsatzbereich: In unserem Kinderhort oder in einer unserer sechs städtischen Kindertagesstätten 
Informationen: https://web.arbeitsagentur.de/berufenet

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an bewerbungen@forchheim.de
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Mit dem ForchheimPass 
Ermäßigungen erhalten

Rutschen im Königsbad - Mit dem 
ForchheimPass gibt es im Königsbad er-
mäßigten Eintritt!
Mit dem kostenlosen ForchheimPass 
können in Forchheim lebende Menschen 
mit geringem Einkommen viele ver-
schiedene Angebote städtischer Ein-
richtungen im sozialen und kulturellen 
Bereich zu einem ermäßigten Betrag 
oder kostenfrei nutzen.
Darüber hinaus beteiligen sich ver-
schiedene Firmen und Institutionen 
mit Ermäßigungen in unterschiedlicher 
Höhe. Die Angebote können unter der 
städtischen Homepage www.forch-
heim.de unter folgendem Link ein-
gesehen werden: https://t1p.de/vk8po
Eine Infobroschüre kann über diesen 
Link aufgerufen werden: 
https://t1p.de/sm1dm
Der ForchheimPass ist kostenlos und zu-
sammen mit einem Ausweisdokument 

(Personalausweis, Reisepass) gültig. Er 
ist nicht auf Dritte übertragbar und wird 
bei Verlust im Regelfall nicht ersetzt. 
Bei Wegzug aus Forchheim muss der 
ForchheimPass zurückgegeben werden. 
Bei missbräuchlicher Verwendung kann 
der ForchheimPass eingezogen werden.

Voraussetzungen
Menschen, die in Forchheim wohnen 
und eine dieser Leistungen erhalten:
• Bürgergeld
• Grundsicherung im Alter und bei Er-

werbsminderung
• Wohngeld
• Hilfe zum Lebensunterhalt
• Leistungen zum Lebensunterhalt 

in Pflegefamilien oder Jugendhilfe-
Einrichtungen

• Kinderzuschlag
• Kinderpflegegeld
• Bundesfreiwilligendienst
• Jugendfreiwilligendienst (freiwilliges 

soziales oder ökologisches Jahr)
• Kinder und Jugendliche aus Haus-

halten mit drei oder mehr Kindern, 
sofern das Einkommen nicht mehr 
als über dem Dreifachen des 
jeweiligen aktuell gültigen Regel-
satzes liegt

• Personen (z.B. Geringverdiener*innen, 
Senior*innen, Rentner*innen), deren 
Nettoeinkommen unterhalb der 
aktuell gültigen Armutsgefährdungs-
schwelle liegt

ForchheimPass beantragen
Für den erstmaligen Antrag werden 
folgende Unterlagen benötigt:
• ausgefüllter Antrag
• aktueller Leistungsbescheid, 

Einkommensnachweis oder Be-
scheinigung

Den ForchheimPass können Sie über 
diesen Link bei der Stadt Forchheim on-
line beantragen: 
https://t1p.de/nn9gw
oder das Formular per Post hier an-
fordern:
Stadt Forchheim
Referat 4 - Kultur und Gesellschaft
Klosterstraße 6
91301 Forchheim
Sie können natürlich auch anrufen unter 
Tel. 09191 714-224 oder Sie melden sich 
per E-Mail unter 
forchheimpass@forchheim.de
Bitte vereinbaren Sie für den persön-
lichen Besuch einen Termin.

Kooperation
Sie möchten als Verein oder Unter-
nehmen gesellschaftliche und soziale 
Verantwortung übernehmen? Sie 
können ForchheimPass-Berechtigten 
gute Vergünstigungen bieten?
Dann freuen wir uns von Ihrem Angebot 
zu erfahren.
Kontakt: Frau Schmidt, 
E-Mail: forchheimpass@forchheim.de

AKTUELLES

LEBEN IN FORCHHEIM

„FOr Teenz“ – Forchheims Party für Teenager

Das Theater zum Beben bringen, im 
„Schiefen Haus“ dancen oder unter 
freiem Himmel feiern: Die neue Party-
reihe „FOr Teenz“ in der Stadt Forch-
heim ist speziell für Teenager im Alter 
von 13 bis 18 Jahren gedacht! Los 
geht es mit der „Maifeierei“ im Jungen 

Theater Forchheim am 30. April 2024 
ab 19 Uhr! Weitere Partys gibt es zum 
Schuljahresende, in den Ferien und eine 
„Back to School-Party“!
Über das Jahr verteilt werden ver-
schiedene Partys für junge Leute 
organisiert: Der städtische Jugendpfleger 

Daniel Sauer, die Jugendbeauftragten der 
Stadt Forchheim, Julia Stumpf und Tobias 
Raab, das Kulturamt, die Eventlocation 
„Schiefes Haus“ und das Junge Theater 
Forchheim machen es möglich!
Einfach mit Freund*innen chillen oder 
tanzen, das ist das Ziel! Verschiedene 
Locations wie das „Schiefe Haus“ in der 
Wiesentstraße 10, das Junge Theater 
Forchheim in der Kasernstraße 9 und das 
Kultursommerquartier im Königsbad 
Forchheim in der Käsröthe 4 in Forch-
heim stehen für die richtige Abwechslung 
im Ambiente. Verschiedene DJs machen 
Stimmung und sorgen dafür, dass alle 
den Alltag hinter sich lassen.
Der Eintritt kostet regulär 4 Euro an 
der Abendkasse, im Vorverkauf gibt es 
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Zurück in die 60er: Großeltern und deren 
Enkelkinder lädt das Pfalzmuseum in 
den Osterferien zu einer Zeitreise ein. 
Unter dem Motto „Oma, Opa erzähl 
doch mal“, gibt es einen Aktionstag im 
Stadtmuseum.
Im kleinen Tante-Emma-Laden begrüßt 
ein Verkäufer die Kinder hinter der Laden-
theke. Oma und Opa können bei dieser Ge-
legenheit gleich erzählen, was und wie sie 
früher eingekauft haben, als es noch keine 
XL-Supermärkte gab. Im kleinen Kino im 
Museum flimmern Filmausschnitte aus 
den 50er und 60er Jahren über die Lein-
wand. Vielleicht kennen Oma und Opa 
sogar einige der Schauspieler*innen und 
auch die Drehorte wieder?
Anmeldung: Tel. 09191 714 326
Preis: 5,50 Euro pro Person
Wann: 03.04.24, 10 Uhr
Wo: Kapellenstr. 16

Anmeldung zum 
Quatt-FO ´24 läuft!
Am 20. und 21. Juli 2024 findet auf 
der Sportinsel die 27. Auflage des 
Quattroball-Turniers statt.
Interessierte Ballsportler*innen haben 
die Möglichkeit, sich bis zum 30. April 
2024 anzumelden. Falls sich mehr als 
64 Teams melden, wird das Teilnehmer-
feld nach einem ausgeklügelten Losver-
fahren (berücksichtigt wird vor allem 
die Anzahl der bisherigen Teilnahmen) 
zusammengestellt.
Informationen: https://www.quattfo.de/
turnier/ausschreibung/ bzw. info@quattfo.de

die Karten aber schon ab 3 Euro! Mit 
dem Forchheim Pass kostet der Spaß 
nur 2 Euro! Der Vorverkauf läuft jeweils 
drei Wochen vorher über das Ferien-
programm der Stadt Forchheim unter 
dem Link: www.unser-ferienprogramm.
de/forchheim.
Bei Fragen wendet euch gerne an Stadt-
jugendpfleger Daniel Sauer unter 
Tel. 09191 714-215, WhatsApp 
0173 2948406 oder E-Mail 
stadtjugendpfleger@forchheim.de

Ferienprogramm: Ausflug 
ins „Palm Beach“!
Nach Ostern bietet das Ferienprogramm 
der Stadt Forchheim einen Tagesausflug 
an: Stadtjugendpfleger Daniel Sauer be-
schreibt: „Gemeinsam fahren wir ins 
„Kristall Palm Beach“ nach Stein bei 
Nürnberg um einen Tag voller Spaß zu 
erleben. Taucht mit uns ein in 1,5 km un-
gebremste Action in einer gigantischen 
Rutschenwelt, oder verbringt den Tag 
in einem tropischen Wellenbad! Für 15 
Euro bringen wir euch nach Stein und 
besorgen euch die Eintrittskarten.“
Wann: 02.04.24, Tagesausflug
Informationen: Online im Ferien-
programm der Stadt Forchheim unter 
https://www.unser-ferienprogramm.
de/forchheim/ oder bei Stadtjugend-
pfleger Daniel Sauer.

LEBEN IN FORCHHEIM

Mit Oma und Opa ins 
Stadtmuseum

Kaufladen im Stadtmuseum

INSEL barrierefrei 
umgebaut
In der INSEL Begegnungsstätte in der 
Bamberger Str. 21 in Forchheim wurde 
umgebaut: Bisher gab es für die Be-
sucher*innen der INSEL eine Toilette 
im Untergeschoss, welche eine Heraus-
forderung für mobilitätseingeschränkte 
Personen war. Jetzt gibt es eine barriere-
freie Toilette direkt neben dem Gruppen-
raum. Alle freuen sich über den kurzen 
und sicheren Weg, was eine große Be-
reicherung ist. Die „Aktion Mensch“ 
förderte den Umbau finanziell.
Der Sozialpsychiatrische Dienst INSEL 
Forchheim, getragen vom Sozialdienst 
katholische Frauen e. V. Bamberg, bietet in 
der INSEL Begegnungsstätte die Möglich-
keit, an einer Vielzahl von festen und 
wechselnden Gruppenangeboten teilzu-
nehmen. Willkommen sind alle Menschen, 
die von seelischen Belastungen, 
psychischen Erkrankungen betroffen sind 
oder sich einsam fühlen, Im Vordergrund 
stehen der Kontakt zu anderen und das 
Finden einer Tagesstruktur.

Welche Hilfen 
gewährt Bezirk für 
Pflegebedürftige?
Individuelle Beratung in Forchheim: Der 
Bezirk bietet einen Sprechtag an: Welche 
Hilfen gewährt der Bezirk für Pflege-
bedürftige? Welche Voraussetzungen 
müssen gegeben sein, damit Hilfen 
durch den Bezirk erfolgen können? 
Individuelle und persönliche Fragen zur 
Sozialgesetzgebung können an diesem 
Tag besprochen werden. Den ganzen 
Tag über können sich die Bürger*innen 
mit ihren Fragen an einen sach-
kundigen Beschäftigten der Sozialver-
waltung wenden. Dieser gibt allgemeine 
Informationen zu einer bevorstehenden 
Pflegeheimaufnahme. Was muss der An-
tragsteller als erstes tun, welche Unter-
lagen werden benötigt? Es können auch 
ganz individuelle Fragen geklärt werden, 
z.B., wenn es um den Einsatz von Ver-
mögen oder Grundbesitz geht.
Termine nur nach Anmeldung unter 
Tel. 0921 7846-3201.
Wann: 18.04.24, 9 - 12 Uhr und - 
12:30 - 16 Uhr
Wo: Landratsamt Forchheim, Am Strecker-
platz 3, Zimmer E057, Neubau Keller
Informationen: Social-Media-Kanäle 
des Bezirks Oberfranken bei Facebook, 
Instagram und YouTube
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Die Sommersaison-Karten 2024 
sind vom 1. Mai bis einschließlich 8. 
September 2024 gültig. Sie beinhalten 
den Eintritt für Hallenbad, Frei-
bad und Frühschwimmen (Dienstag 
und Donnerstag). Ein zusätzlich ge-
wünschter Saunabesuch kann auf-
gebucht werden.
Der erstmalige Erwerb einer Saisonkarte 
ist nur gegen Vorlage eines Ausweises 
möglich, Familien-Saisonkarten werden 
gegen Vorlage der Geburtsurkunde oder 
des Familienstammbuches ausgestellt.
Die Saisonkarten kosten 110 Euro (erm. 
60 Euro), die Familien-Saisonkarte gibt 
es für 70 Euro für Erwachsene bzw. für 
35 Euro für Kinder.
Informationen: www.koenigsbad-
forchheim.de/Eintrittspreise

Sauna-Öffnungszeiten in den 
Osterferien
An folgenden (Feier-) Tagen ist unsere 
Saunalandschaft von 10 bis 22 Uhr ge-
öffnet:
• 29.03.24 Karfreitag - Langer Sauna-

Tag
• 30.03.24 Karsamstag - Langer 

Sauna-Tag
• 31.03.24 Ostersonntag - Langer 

Sauna-Tag
• 01.04.24 Ostermontag - Langer 

Sauna-Tag
Für Gesundheit und zur Entspannung 
stehen zwei Innen-Saunen, zwei Außen-
Saunen, Eisbrunnen, Tauchbecken, 
Ruheraum sowie Warmwasser-Außen-
becken, Sonnen-Terrasse und die 
Sauna-Bar zur Verfügung.

Folgende Termine bitte 
vormerken:
• Saisoneröffnung Freibad 

Am Mittwoch, 1.5. geht im Königs-
bad die Sommersaison los. 
Die Sommer-Saisonkarten sind 
gültig vom 1.5. bis 8.9.2024.

• Schnuppersegeln im 
Schwimmerbecken 
Am Samstag, den 4.5.24 von 13 
bis 17 Uhr für Kinder von 8 bis 12 
Jahren (nur in Begleitung eines 
Erwachsenen) veranstaltet vom 
Marine-Regatta-Verein 
- mit Jollen-Segeln im großen 
Außenbecken. 
- Normaler Eintritt, keine An-
meldung nötig 
- Findet bei jedem Wetter statt

Termine &  
Veranstaltungen

Freizeitspaß im 
Königsbad Forchheim
Vorverkauf 
Sommersaisonkarten 2024

Die Sommer-Saisonkarten für die Frei-
bad-Saison ab 1. Mai können ab dem 
01.04.24 an der Hauptkasse des Königs-
bades aufgeladen bzw. gekauft werden. 
Vermeiden Sie durch rechtzeitigen Kauf 
längere Wartezeiten am 1. Mai bzw. bei 
den ersten warmen Badetagen!

Nachwuchspreis an 
Tourismusleiter Nico 
Cieslar
„TouBy“ heißt der neue Preis der 
bayerischen Tourismusbranche. Er 
würdigt herausragende Persönlich-
keiten im Bayerntourismus. Touris-
musministerin Michaela Kaniber hat im 
Rahmen eines Staatsempfangs den Preis 
in Berlin anlässlich der Internationalen 
Tourismusbörse erstmals verliehen. Die 
Kategorie Nachwuchspreis ging an Nico 
Cieslar, Tourismusleiter der Stadt Forch-
heim. Über ihn sagte Ministerin Kaniber 
in ihrer Laudatio: 
„Der touristische Erfolg Forchheims in 
den vergangenen Jahren hat sehr viel 
mit dem persönlichen Engagement 
Nico Cieslars zu tun. Er hat nicht nur die 
Touristen-Information der Stadt um-
gekrempelt und modernisiert, er hat 
insgesamt mit vielen Ideen für neuen 
Schwung im touristischen Angebot der 
Stadt gesorgt. Ihm ist es gelungen, in der 
ganzen Stadt – in Politik und Verwaltung 
genauso wie in der breiten Bevölkerung 
– ein neues Bewusstsein für Touris-
mus zu wecken. Kurzum: Nico Cieslar 
ist Dreh- und Angelpunkt der heutigen 
touristischen Erfolgsgeschichte Forch-
heims.“

LEBEN IN FORCHHEIM

(v. l.) Staatsministerin Michaela Kaniber gemeinsam mit den TouBy-Preisträgern Julia 
Staudinger, Dietmar Hozapfel und Nico Cieslar bei der Preisverleihung in Berlin. Foto: 
Tourismus Bayern-Gert Krautbauer



Forchheimer Stadtanzeiger - 12 - Nr. 7/24

die nötige Vorsicht außer Acht zu 
lassen. Das eigene Smartphone bzw. 
das eigene Notebook können mit-
gebracht werden. Voraussetzung: 
Grundkenntnisse im Umgang mit 
Smartphone und beim “Surfen“. Es wird 
in einer Kleingruppe mit langsamem 
Tempo geübt. Anmeldung notwendig. 
Wann: 23.04. und 30.04.24, 9 – 10.30 Uhr

• Offene Spielerunde mittwochs 
14tägig von 14-16 Uhr (03.04. und 
17.4.24)

• Nie zu alt für Smartphone 
und Internet – Einzelberatung 
Termine: Tel. 09191 6155287

Wo: Bürgerzentrum-Mehrgenerationen-
haus, Paul-Keller-Str. 17
Informationen: Quartiersmanagerin 
Kathrin Reif, Bürgerzentrum-Mehr-
generationenhaus, Paul-Keller-Str. 17, 
Tel. 09191 6155287, 
k.reif@forchheim-nord.de

Treffpunkt Aktive 
Bürger - Seniorenbüro 
Forchheim
• Englisch mittwochs 15 Uhr
• Gehirn-Jogging donnerstags 10 Uhr 

(14tägig)
• Handarbeit dienstags 14 Uhr 

(14tägig)
• Nordic Walking donnerstags 10 Uhr, 

Parkplatz Weingartsteig
• PC-Training nach Terminverein-

barung
• PC-Sprechstunde letzter Do. im 

Monat 10 – 12 Uhr
• Rhythmischer Tanz mittwochs 

9:45 Uhr, Katharinenspital
• Scrabble donnerstags 14:30 Uhr
• Skat dienstags 14 Uhr (14tägig)
• Veeh Harfen dienstags, mittwochs, 

freitags 10 Uhr
• Wandern dienstags 9 Uhr, Parkplatz 

Bamberger Str. 51 (14tägig)
• Naturkundler samstags 9:30 Uhr, 

Treffpunkt Parkplatz Bamberger 
Str. 51

Kosten: Mitglieder kostenlos, Nicht-
mitglieder 5 Euro
Informationen und weitere Angebote: 
Treffpunkt Aktive Bürger - Seniorenbüro 
Forchheim, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 
14, Tel. 09191 66220, 
E-Mail: sb-fo@gmx.de, www. tab-fo.org 
(Bürozeiten: Mo. – Do. 9 – 12 Uhr)

Angebote im 
Bürgerzentrum-
Mehrgenerationenhaus
Das Bürgerzentrum–Mehrgenerationen-
haus ist ein interkulturelles 
Begegnungs-, Beratungs- und Service-
zentrum. Quartiersmanagerin Kathrin 
Reif bietet zusammen mit einem Team 
von Ehrenamtlichen einen offenen 
Treffpunkt für Interessierte. Das Bürger-
zentrum-Mehrgenerationenhaus ist 
ein Kooperationsprojekt zwischen der 
Stadt Forchheim, dem Verein RATIO e.V. 
und der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche.
Angebote:
• Gemeinsam zu Ostern frühstücken: 

Jung und Alt sind zum monat-
lichen Sonntagsfrühstück ein-
geladen. Kostenloses Angebot. 
Wann: 31.03.24, 8.30 – 11 Uhr

• Nachbarschaftshilfe: Wer vorüber-
gehend in Not geraten ist und 
jemand zum Einkaufen oder 
einen begleiteten Fahrdienst 
zum Arzt benötigt, kann sich an 
die Nachbarschaftshilfe wenden. 
Auch Personen, die zum Plaudern 
vorbeikommen, können vermittelt 
werden. Kontakt: Tel. 0163 3730949

• Reihe „Leben im Alter“: Ge-
meinsamer Besuch der 
Karikaturenausstellung „Anti-
semitismus für Anfänger“ in der 
Christuskirche mit anschließendem 
Austausch (mit Anmeldung) 
Wann: 10.04.24, 16 Uhr

• Vortrag „Unterstützungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige“ mit Birgit Pohl, Fach-
stelle für pflegende Angehörige 
Wann: 24.04.24, 14.30 Uhr

• Gedächtnistraining: Wer spielerisch 
und mit abwechslungsreichen 
Methoden seinem Gedächt-
nis auf die Sprünge helfen will, 
ist zum 10-teiligen Kurs ein-
geladen. Anmeldung notwendig. 
Wann: montags ab 22.04.24, 10.15 – 
11.30 Uhr

• Online-Einkauf, aber sicher! – Sie 
interessieren sich für Online-Ein-
kauf, aber es fehlt Ihnen der Mut? 
Worauf müssen Sie achten, wo 
lauern Gefahren? Im zweiteiligen 
Kurs soll die Angst vor Online-Ein-
käufen genommen werden, ohne 

Öffnungszeiten
Badewelt
• Täglich von 9.30 - 21 Uhr
• Frühschwimmen Dienstag und 

Donnerstag 6:30 - 8 Uhr
Saunawelt
• Montag - Freitag: 13 - 22 Uhr
• Samstag, Sonn-/Feiertag:  

10 Uhr - 22 Uhr
• Jeden Samstag Familiensauna
• Jeden Dienstag ist die „Erdsauna“ 

komplett für Damen reserviert
Das Königsbad-Team wünscht frohe 
Osterfeiertage, viel Spaß und Erholung 
in den Osterferien und freut sich auf 
Ihren Besuch im Königsbad Forchheim.
Informationen: www.koenigsbad-
forchheim.de und Tel. 09191 3415660 
(Kasse Königsbad).
Wo: Königsbad Forchheim, Käsröthe 4

Kultur und mehr im 
Stadtteiltreff
Das Quartiersmanagement für die 
Innenstadt bietet den Stadtteiltreff im 
Katharinenspital Forchheim mit Mit-
tagstisch, Events und Angeboten.
Die QSS mit Quartiersmanagerin 
Melanie Schneider wurde im Rahmen 
einer Kooperation zwischen der Stadt 
Forchheim, den Vereinigten Pfründner-
stiftungen und dem BRK Kreisverband 
Forchheim geschaffen. Die Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist stets kosten-
frei, so können alle Menschen kommen. 
Erklärte Ziele sind viele Besucher und 
gute Gespräche.
Wochenprogramm:
• Montag: Spielenachmittag von 14.30 - 

17 Uhr; Bridge Club von 17.45 - 21 Uhr
• Dienstag: Gedächtnistraining von 

16 - 17 Uhr (VHS)
• Mittwoch: Tanzgruppe des „Treff-

punkt aktive Bürger“ von 9.45 - 11 Uhr
• Donnerstag: Seniorengymnastik 

von 9 - 10 Uhr und von 10.05 - 11 Uhr 
(VHS); Kaffeeklatsch von 15 - 17 Uhr

• 1. Samstag im Monat: Weißwurst-
frühschoppen von 11 - 13 Uhr (Vor-
anmeldung)

Wo: Stadtteiltreff des Neuen Katharinen-
spitals, Bamberger Str. 3 - 5
Kontakt: Quartiersmanagerin Melanie 
Schneider, Tel. 09191 9783775, 
schneider@kvforchheim.brk.de
Beratung vor Ort: Mo. - Fr. 08 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

LEBEN IN FORCHHEIM
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AWO-Bücher: Märchen 
und Frühlingsküche
Der Samstag-Sonderverkauf des AWO-
Bücherbasars hält eine Auswahl von 
Märchenbüchern und Tipps für die 
leichte Frühlingsküche bereit. 
Der Erlös kommt dem Familienfonds der 
Arbeiterwohlfahrt Forchheim zu Gute.
Wann: 13.04.24, 10 – 13 Uhr
Wo: Klosterstraße 19
Regelmäßige Öffnungszeiten: 
Mo. 14 - 16 Uhr, Mi. und Fr. 10 - 12 Uhr

Plätze können ab sofort reserviert 
werden.
Wann: 14.07.24, ab 13 Uhr (Abfahrt in 
Buckenhofen: Haltestelle Friedensstr. 
um 13 Uhr; Haltestelle Merianstr. um 
13:05 Uhr; Aufführung 14:30 bis 18 Uhr; ab 
18:30 Einkehr in Restaurant und Weingut; 
ca. 21 Uhr Rückkehr nach Buckenhofen)
Preis: 50 Euro pro Person, Kinder/
Jugendliche bis 14 Jahre 45 Euro
(Fahrtkosten und Eintritt)
Anmeldungen: Pfarrbüro St. Josef, 
Buckenhofen Tel. 09191 4545 oder 
st-josef.buckenhofen@erzbistum-
bamberg.de

Fahrt zu den 
Passionsspielen 
Sömmersdorf
Alle fünf Jahre finden die Passionsspiele 
in Sömmersdorf, ein Ortsteil von Euer-
bach (Landkreis Schweinfurt), statt. Das 
700 Einwohner-Dorf stellt mit fast 400 
Mitwirkenden das Leben, Lieben, Leiden 
und Sterben von Jesus von Nazareth auf 
einer Freilichtbühne dar. Die 2000 Sitz-
plätze sind regen- und sonnengeschützt. 
Die Katholische Erwachsenenbildung 
Forchheim bietet hierhin eine Busfahrt 
mit einem Reisebüro.

LEBEN IN FORCHHEIM

Bereitschaftsdienste
Notruf  
(Rettungsdienst / Feuerwehr)
Tel. 112 rund um die Uhr
Polizeinotruf
Tel. 110 rund um die Uhr
Giftnotruf
Tel. 089 19240 rund um die Uhr
Anfragen zu akuten und chronischen 
Vergiftungen beantwortet die Gift-
informationszentrale der TU München.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 rund um die Uhr
Vermittelt wird sowohl der allgemeine 
ärztliche Bereitschaftsdienst („Haus-
arzt*ärztin“) als auch die verfügbaren 
fachärztlichen Bereitschaftsdienste 
(z.B. „HNO-Arzt*Ärztin“).
Ärztliche Notfallpraxis
Krankenhausstr. 8, Forchheim,
Tel. 09191 979630
Mo., Di., Do.  .............  19.00 - 21.00 Uhr
Mi., Fr.  ......................  16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag  .....  09.00 - 21.00 Uhr
www.ugef.com
Klinikum  
Forchheim - Fränkische Schweiz
Krankenhausstr. 10, Forchheim
Zentrale Notaufnahme   09191 610-235
Hotline Coronavirus  ...  09191 610-600
Pforte ...............................  09191 610-0
Kreißsaal  .....................  09191 610-334

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0921 761647
Sie finden die*den diensthabende*n 
Zahnarzt*ärztin auf
www.notdienst-zahn.de
Homöopathischer  
Wochenenddienst
Sie finden die*den diensthabende*n 
Homöopath*in auf
www.homöopathischer- 
wochenenddienst.de
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie finden die*den diensthabende*n 
Tierarzt*ärztin auf
www.tbvoberfranken.de/notdienste
Störungsdienst der Stadtwerke
Strom: ..........................  09191 613-100
Gas/Wasser:  ................  09191 613-200
Abwasser:  ....................  09191 613-250
Telekommunikation:  ..  09191 613-345
Parken:  ........................  09191 613-175
Apothekennotdienst
29.03. Martin-Apotheke (Eggolsheim), 

Hartmannstr. 40,
Tel. 09545 388

30.03. West-Apotheke, Föhrenweg 34,
Tel. 09191 4774

31.03. Apotheke im Hornschuchpark, 
Bayreuther Str. 6a,
Tel. 09191 703336

01.04. Breitenbach-Apotheke 
(Ebermannstadt), 
Forchheimer Str. 27,
Tel. 09194 4346

02.04. Apotheke zum Alten Ritter 
(Egloffstein), Marktplatz 39,
Tel. 09197 500

03.04. Don-Bosco-Apotheke, 
Bayreuther Str. 63,
Tel. 09191 89933

04.04. Easy-Apotheke, Hafenstr. 2,
Tel. 09191 733600

05.04. Breitenbach-Apotheke (Eber-
mannstadt), 
Forchheimer Str. 27,
Tel. 09194 4346

06.04. Kronen-Apotheke (
Ebermannstadt),
Am Marktplatz 22,
Tel. 09194 8200

07.04. Marien-Apotheke, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 19,
Tel. 09191 13302

08.04. St. Martins-Apotheke, 
Nürnberger Str. 10,
Tel. 09191 2631

09.04. Regnitz-Apotheke, 
Bamberger Str. 51,
Tel. 09191 65577

10.04. Schützenweg-Apotheke, 
Schützenstr. 5, Tel. 09191 89381

11.04. Martin-Apotheke (Eggolsheim), 
Hartmannstr. 40,
Tel. 09545 388

12.04. West-Apotheke, Föhrenweg 34,
Tel. 09191 4774
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Sanierungsgebiete in der Altstadt be-
handelt wurden und wie die künftigen 
Neuerungen und Vorgehensweisen zur 
Umsetzung eines Sanierungsgebiets 
durchgeführt werden.
Bereits seit 1988 wurden Sanierungs-
gebiete in der Altstadt ausgewiesen. Die 
neue Sanierungsstrategie für die Alt-
stadt lautet: Kleiner, schneller, flexibler 
und mit zeitlichen Überschneidungen. 
„Wir sehen uns als Multiplikator sowie 
Ratgeber und begleiten die künftige Vor-
gehensweise sehr gerne“, so der Vor-
sitzende des Heimatvereins, Nico Cieslar.

Vorgehensweise

Sanierte Scheine, Wiesentstraße. 
 Fotos: Heimatverein Forchheim

Strategie zur Sanierung 
der Altstadt

Scheune in der Wiesentstraße.

Zum Thema „Weiterentwicklung der 
Sanierungsgebiete in Forchheim“ 
war der Referatsleiter des Stadtbau-
amts, René Franz, in der vergangenen 
Vorstandssitzung des Heimatvereins 
zu Gast. Ein anschließender Rund-
gang führte zum Standort des ehe-
maligen Schwesternwohnheims, 
in die Hornschuchallee und in das 
Scheunenviertel Wiesentstraße und 
Lohmühlgässchen, um bereits um-
gesetzte aber auch noch bevorstehende 
Bauprojekte zu besichtigen.
In seinem Fachvortrag erläuterte 
der Stadtbauamtsleiter, wie bisher 

In aller Kürze
03.04.24

Trauerandacht
für alle Menschen, die um einen geliebten 
Menschen trauern. Das Thema der viertel-
jährlich wiederkehrenden Andacht lautet: 
„Einen Weg bin ich gegangen“. Eine halbe 
Stunde voll mit meditativen Texten, 
Kerzenschein und ruhiger Musik.
Wann: 19 Uhr
Wo: Klosterkirche St. Anton

05.04.24

DJK-TSV Kersbach e.V.
Einladung an alle Mitglieder zur Haupt-
versammlung mit Berichten der Vereins-
leitung und der Abteilungen, Ehrungen 
und Ausblick auf 2024.
Wann: 19.30 Uhr
Wo: DJK-Gaststätte OLIVA

13.04.24

Obst- und Gartenbauverein 
Reuth
Einladung zum Jahresgedächtnis-
gottesdienst 2024
Wann: 18 Uhr
Wo: Pfarrkirche St. Johannes der Täufer 
in Reuth

FFW Buckenhofen e. V.
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung. Tagesordnung u.a.: Bericht 
des Vorstandes (Vorstand, Schriftführer, 
Kommandant, Jugendwart, Kinder-
feuerwehr, Kassierer), Entlastung der 
Vorstandschaft, Sachstand Gerätehaus, 
Neuwahl 2. Vorstand, Ehrungen und Be-
förderungen, Grußworte, Wünsche und 
Anträge. Anträge sind schriftlich bis ein-
schließlich 30. März 2024 beim Vorstand 
einzureichen.

Wann: 19 Uhr
Wo: Saal des Sportheims Buckenhofen
Eine Übersicht mit allen weiteren 
Terminen und ausführliche 
Informationen in Stadt und Landkreis 
Forchheim entnehmen Sie bitte der 
Übersicht im FOkus unter 
www.forchheimer-kulturservice.de

LEBEN IN FORCHHEIM
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Zunächst werden öffentliche 
Sanierungsvorhaben erkannt und ein 
Untersuchungsbereich wird festgelegt 
(Stärken und Schwächen-Analyse). 
Private Eigentümer*innen werden in 
diesem Gebiet befragt, ob Interesse an 
einer Sanierung besteht. Anschließend 
wird eine Satzung über das Sanierungs-
gebiet erlassen. Dann folgt die Um-
setzungsphase mit öffentlichen und 
privaten Sanierungsmaßnahmen, die 
auf 5 – 10 Jahre terminiert werden. 
Währenddessen wird bereits im 
nächsten Gebiet mit der Untersuchungs-
phase begonnen usw.
Die ersten Schlüsselmaßnahmen nach 
der neuen Strategie sind der Rathaus-
platz und die Kaiserpfalz. Die Bereiche 
des ehemaligen Schwesternwohnheims, 
die Hornschuchallee und auch Bereiche 
des Scheunenprogramms werden 
evaluiert, um weiterhin Sanierungs-
maßnahmen in diesen Bereichen ab-
schließen zu können. Parallel wird auch 
mit kleineren Gebieten begonnen.
Das Stadtbauamt berät und unter-
stützt Bauherr*innen gerne bei ihren 
Sanierungsvorhaben im Bereich eines 
Sanierungsgebietes. Einen Überblick 
über die Sanierungsgebiete finden Sie 
auf der Homepage www.forchheim.de



Forchheimer Stadtanzeiger - 15 - Nr. 7/24

Die Kersbach-Buslinie 260 macht es 
möglich: Entspanntes Einkaufen, Arzt-
besuch, Kaffeetrinken in der Innenstadt! 
Barrierefrei, nachhaltig und sicher ge-
langen alle vom Stadtteil Kersbach in die 
Innenstadt - und wieder zurück. 
Von Montag bis Samstag fährt der 
Midibus mit mindestens 17 Fahrgast-
plätzen im Stundentakt vom Bushalt 
„Forchheim Paradeplatz“ über „Globus“, 
„Siemens“ und „Kersbach S-Bahnhof“ zu 
den Wohngebieten „Waldstraße“ (Halte-
stelle „Waldstraße“) und „Pfandlohe“ 
(Haltestellen „Wilhelmshöh“ und 
„Irrlrinnig“).
Ob für den Einkauf beim Nahversorger 
am Bahnhof Kersbach, zum Bummeln 
in die Innenstadt oder zur Arbeit und 
zurück: 
Die Kersbacher Bürger*innen haben 
dieses zusätzliche öffentliche Angebot, 
das von der Firma Schmetterling-Reise- 
und Verkehrslogistik GmbH durch-

geführt und zu je 50 Prozent von der 
Stadt Forchheim und dem Landkreis 
Forchheim finanziert wird.
Mit den bisher verkehrenden Buslinien 
konnte die Nachfrage nicht befriedigt 
werden. 
Die neue Buslinie dient auch als Pilot-
projekt zur Einführung von weiteren 

Kleinbuslinien im Stadtgebiet Forch-
heim ab 2025. 
Im Zuge des neuen Stadtbuskonzeptes 
strebt die Stadt Forchheim durch den 
Einsatz von Kleinbussen eine Takt- und 
Linienverdichtung an.
Den Fahrplan haben wir für Sie hier ab-
gedruckt:

Verkehr & Mobilität

Entspannt zum Einkaufen fahren mit der Kersbach-Buslinie 260

BAUEN & WOHNEN

Fahrplan gültig ab 17.04.2023
VGN-Linie 260 Paradeplatz - Kersbach 
Montag-Samstag an Werktagen
Tour-Nr 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20
Paradeplatz Hst. 4 07:34 08:34 09:34 10:34 11:34  14:14 15:14 16:14 17:14 18:14
Klosterstraße 07:35 08:35 09:35 10:35 11:35 14:15 15:15 16:15 17:15 18:15
Forchheim Globus 07:38 08:38 09:38 10:38 11:38 14:18 15:18 16:18 17:18 18:18
An der Lände 07:41 08:41 09:41 10:41 11:41 14:21 15:21 16:21 17:21 18:21
Siemens 07:42 08:42 09:42 10:42 11:42  14:22 15:22 16:22 17:22 18:22
Simon-Hegele-Straße 07:43 08:43 09:43 10:43 11:43  14:23 15:23 16:23 17:23 18:23
Kersbach Bahnhof an 07:48 08:48 09:48 10:48 11:48 14:28 15:28 16:28 17:28 18:28
S 1 ab Ri ER-N 14:32 15:32 16:32 17:32 18:32
S 1 an aus Ri ER-N 07:44 08:44 09:44 10:44 11:44 14:23 15:23 16:23 17:23 18:23
Kersbach Bahnhof ab 07:49 08:49 09:49 10:49 11:49 14:29 15:29 16:29 17:29 18:29
Kersbach Kirche 07:51 08:51 09:51 10:51 11:51 14:31 15:31 16:31 17:31 18:31
Kersbach Fliederweg 07:52 08:52 09:52 10:52 11:52 14:32 15:32 16:32 17:32 18:32
Kersbach Waldstraße * 07:54 08:54 09:54 10:54 11:54 14:34 15:34 16:34 17:34 18:34
Kersbach Wilhelmshöh * 07:59 08:59 09:59 10:59 11:59 14:39 15:39 16:39 17:39 18:39
Kersbach Irrlrinnig * 08:00 09:00 10:00 11:00 12:00 14:40 15:40 16:40 17:40 18:40

VGN-Linie 260 Kersbach - Paradeplatz 
Montag-Samstag an Werktagen
Tour-Nr 1 3 5 7 9 11 13 15 17 19
Kersbach Fliederweg 06:52 07:52 08:52 09:52 10:52 11:52 14:32 15:32 16:32 17:32
Kersbach Waldstraße * 06:54 07:54 08:54 09:54 10:54 11:54 14:34 15:34 16:34 17:34
Kersbach Wilhelmshöh * 06:59 07:59 08:59 09:59 10:59 11:59 14:39 15:39 16:39 17:39
Kersbach Irrlrinnig * 07:00 08:00 09:00 10:00 11:00 12:00 14:40 15:40 16:40 17:40
Kersbach Kirche 07:02 08:02 09:02 10:02 11:02 12:02 14:42 15:42 16:42 17:42
Kersbach Bahnhof an 07:04 08:04 09:04 10:04 11:04 12:04 14:44 15:44 16:44 17:44
S 1 ab Ri ER-N 07:10 08:10 09:10 10:10 11:10 12:10 15:09 16:10 17:10 18:10
S 1 an aus Ri ER-N
Kersbach Bahnhof ab 07:05 08:05 09:05 10:05 11:05 12:05 14:45 15:45 16:45 17:45
OBI 07:09 08:09 09:09 10:09 11:09 12:09  14:49 15:49 16:49 17:49
Simon-Hegele-Straße 07:10 08:10 09:10 10:10 11:10 12:10  14:50 15:50 16:50 17:50
Siemens 07:11 08:11 09:11 10:11 11:11 12:11  14:51 15:51 16:51 17:51
An der Lände 07:12 08:12 09:12 10:12 11:12 12:12 14:52 15:52 16:52 17:52
Hafenstraße 07:13 08:13 09:13 10:13 11:13 12:13 14:53 15:53 16:53 17:53
Forchheim Globus 07:16 08:16 09:16 10:16 11:16 12:16 14:56 15:56 16:56 17:56
Am Streckerplatz 07:19 08:19 09:19 10:19 11:19 12:19 14:59 15:59 16:59 17:59
Paradeplatz Hst. 4 07:22 08:22 09:22 10:22 11:22 12:22 15:02 16:02 17:02 18:02
*Überlappung; Fahrzeit wird auch in Tabelle der Gegenrichtung dargestellt.
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Gymnasium mit einem Flohmarkt 
auf dem Schulhof, Luitpoldstr. 1

In den Tagen vor und nach dem Earth 
Day finden weitere Veranstaltungen 
rund um Nachhaltigkeit und Klima-
schutz statt:
• Vortrag „Besser leben ohne 

Plastik“ von der Autorin und 
Bloggerin Nadine Schubert 
Wann: 17.04.24, 19 Uhr 
Wo: Lesecafé der Stadtbücherei, 
Spitalstr. 3

• Eröffnung der Karikaturenaus-
stellung „Glänzende Aussichten“ 
zum Klimawandel (bis 03.05.24) 
Wann: 22.04.24, 18 Uhr 
Wo: Hauptstelle der Sparkasse, 
Klosterstr. 14

• Filmvorführung „Plastic Fantastic“ 
der Energie-und-Klima-Allianz 
Wann: 26.04.24, 17:45 Uhr 
Wo: Kino-Center Forchheim, 
Wiesentstraße

Der Earth Day in Forchheim verspricht 
also nicht nur informative und unter-
haltsame Aktionen, sondern auch jede 
Menge Spaß für die ganze Familie.
Informationen: www.forchheim-for-
future/earthday und https://earthday.de

In Forchheim nachhaltig 
leben
Flohmarkt
Im Rahmen des Earth Day Forchheim 
veranstaltet die Schülermitvertretung 
des Herder-Gymnasium Forchheim 
einen Second-Hand-Flohmarkt mit 
Kuchenverkauf.
Wann: 20.04.24, 10 – 14 Uhr
Wo: Gelände des Herder-Gymnasiums, 
Luitpoldstr. 1

Frühlings-Clean-Up
Die Clean-Up-Aktiven von Forchheim 
for Future (erkennbar an den gelben 
Warnwesten) treffen sich zum Müll ein-
sammeln. Gerne können Interessierte teil-
nehmen - Greifer, Handschuhe, Müllsäcke 
und Warnwesten werden ausgeliehen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, ein-
fach hinkommen und mitmachen. 
Zum Ausklang wird gemeinsam in eine 
Gastronomie in der Umgebung eingekehrt.

Ein vielfältiges Programm in der Innen-
stadt Forchheims gibt am 20. April Ge-
legenheit den Earth Day gebührend zu 
feiern. Unter der Federführung des Ver-
eins „Forchheim for Future“ haben sich 
zahlreiche Ehrenamtliche für den nach-
haltigen Tag zusammengeschlossen: 
Zwischen 10 und 14 Uhr gibt es folgende 
Angebote:
• Info- und Aktionsstände
• Fahrrad-Codierung mit dem ACFD, 

Fußgängerzone
• Glücksrad, Fußgängerzone
• Vorstellung des neuen Lasten-

radsystems „freila.info - Freies 

Natur & Umwelt

Aktionen zum Earth Day 2024 in Forchheim

BAUEN & WOHNEN

Lastenrad in Forchheim“, Fuß-
gängerzone

• Geburtstagparty des Zukunfts-
hauses und des Reparatur-Cafés in 
der Sattlertorstr. 16

• „Faire Stadtführung“ des Welt-
ladens, Wiesentstr. 3

• „Old is the New New – Nachhaltiges 
Shoppen“ im Secondhandstore „ni.
cocon“, Hauptstr. 1

• Basteln vor der Buchhandlung 
S´Blaue Stäffala, Wiesentstr. 1

• Auch die beiden Gymnasien sind ver-
treten: das Ehrenbürg-Gymnasium 
mit einem Aktionsstand in der 
Fußgängerzone und das Herder-

Forchheimer Stadtanzeiger jetzt in der meinOrt-App. Auch zwischen den Ausgaben aktuell informiert. ePaper. Archiv. 
Ausgewählte Texte vorlesen lassen. Kostenlos in den App-Stores von Apple und Google sowie direkt unter www.meinort.app
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Unter dem Motto „Nachhaltig 
WiRtschaften – Unternehmen gehen 
voran“ stellt die Wirtschaftsregion 
Bamberg-Forchheim (WiR.) auf ihrer 
Webseite www.nachhaltig-wirtschaften.
wir-bafo.de engagierte Unternehmen 
vor, die soziale und ökologische Ver-
antwortung übernehmen.
In der ersten Runde geben Unter-
nehmen aus den Städten und Land-
kreisen Bamberg und Forchheim Ein-
blicke hinter die Kulissen und erzählen 
von ihrer Motivation. Trotz der Vielfalt 
der Unternehmensbranchen vereint die 
Unternehmer*innen der Idealismus und 
die gemeinsame Leidenschaft, nach-
haltig zu handeln.
Genuss aus der Region
• Die „beerenbauern“ aus 

Niedermirsberg und Familie Urban 
von der Klosterbrauerei in Weißen-
ohe produzieren Fruchtaufstriche 
sowie Biere nach den Kriterien 
von Demeter und setzen dabei auf 

WiR stellt engagierte Unternehmen vor

Wann: 11.04.24, 17 Uhr
Wo: Treffpunkt Birkenfelderstraße am 
Le-Perreux-Park
Informationen: 
https://forchheim-for-future.de

Unsere „Hinterlassenschaften“
Morgens geduscht, die Zähne geputzt 
und ganz nebenbei rund 40 Liter Ab-
wasser produziert. Das kennen wir alle 
– doch was passiert eigentlich mit dem 
benutzten Wasser? Kläranlagen sind 
technische Einrichtungen zum Schutz 
der Natur, genauer der Gewässer. Eine 
Betriebsbesichtigung zeigt den Blick 
hinter die Kulissen und ins Labor. Alles 
Wesentliche wird vor Ort erklärt. Teil-
nehmende erfahren, was die Stadt-
werke Forchheim zum Umweltschutz 
beitragen und worauf man selber 
achten sollte.
Die kostenlose Besichtigung findet im 
Rahmen des VHS-Kurses FO175A. Eine 
Anmeldung ist erforderlich!
Wann: 04.04.24, 10 Uhr (Dauer ca. 1,5 
Stunden)
Wo: Treffpunkt vor dem Tor der Klär-
anlage, Zur Staustufe 14

Was macht der Recyclinghof?
In der Abfallwirtschaft geht es um 
Beiträge zur Kreislaufwirtschaft, die 
Rohstoffverschwendung vermeiden 
helfen. Wir trennen Müll und er wird 
entsprechend gesammelt. Doch was 
geschieht nach der Sammlung? Die Fa. 
Rudolf Fritsche GmbH ist seit über 100 
Jahren in dieser Branche tätig. Bei der 
Betriebsbesichtigung liegt ein Schwer-
punkt beim Umgang mit Altpapier. Im 
Rahmen des kostenlosen VHS-Kurses 
FO175B (Anmeldung ist erforderlich!) 
gibt es die Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen.
Wann: 09.04.24, 10 Uhr (Dauer ca. 1,5 
Stunden)
Wo: Treffpunkt Pförtnerhaus, 
Steinbühlstraße 5

Seminarreihe 
„Workshop Wald“
Die Waldbesitzervereinigung Kreuzberg 
e.V. lädt zur praxisnahen Seminarreihe 
„Workshop Wald“ ein. Mitglieder und 

Interessierte können ab 06.06.24 an ca. 
acht Abenden ihr Wissen rund um den 
Wald vertiefen. Es werden verschiedene 
Waldflächen besprochen und die not-
wendigen Bewirtschaftungsmaß-
nahmen erörtert. Auch viele weitere 
forstliche Themen wie
• Waldumbau im Aischgrund und 

Jura
• Schadinsekten – Erkennen, Vor-

beugen, Verhindern
• Edellaubholzbewirtschaftung
• Baumartenkenntnisse
• Auswirkungen von Licht und 

Schatten
• Handlungskonzepte für den 

eigenen Wald
u.v.m. werden in die einzelnen Abende 
integriert. Der Kurs beginnt um 18 Uhr 
und dauert ca. 2 Stunden. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Wer den Wald 
versteht, wird sich besser auf die tief-
greifenden Veränderungen durch den 
Klimawandel einstellen und Antworten 
finden können!
Anmeldungen: 
kontakt@wbv-kreuzberg.de 
(Anmeldeschluss 30.05.24)

BAUEN & WOHNEN

BILDUNG & WIRTSCHAFT

Foto: Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim
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Familienführung: „Vom Söldner zum Nachtwächter“

lokale Ko-operationen. Beide Be-
triebe legen großen Wert auf einen 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Ressourcen. Das Betriebsgebäude der 
„beerenbauern“ ist bis ins kleinste 
Detail energieeffizient gestaltet, 
während das Dach der Klosterbrauerei 
derzeit umweltfreundlich saniert wird.

• Das Landhotel „Altes Kurhaus“ 
in Trabelsdorf züchtet und ver-
arbeitet Karpfen in höchster Quali-
tät nach Biolandrichtlinien. Dies 
ermöglicht eine naturnahe Bewirt-
schaftung der Teichanlagen und 
schafft Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen. In der Küche werden zu-
dem regionale und saisonale Zu-
taten verwendet und ein Bedien-
roboter unterstützt im Service.

• „Greiff Mode“ hat Nachhaltigkeit 
schon lange als festen Bestandteil 
der Unternehmenswerte etabliert. 
Dazu gehört ein sicherer Arbeits-
platz für alle Mitarbeitenden im 
Produktionsprozess genauso wie die 
Schonung natürlicher Ressourcen, 
ein fairer Handel und höchstmög-
liche Transparenz für Kund*innen.

• „Digitaldruck Bamberg“ hat 
erfolgreich auf „Green Printing“ 
umgestellt und wurde für seine 
Innovationen mehrfach aus-
gezeichnet. Lokale Unternehmens-
kooperationen sind dem Familien-
betrieb wichtig, weshalb es sich für 
besondere Projekte engagiert.

• „AquaEnergy“ in Forchheim ist für 
seine innovativen Technologien zur 
chemiefreien Wasseraufbereitung 

mit dem German Innovation Award 
ausgezeichnet worden. Die An-
lagen sind weltweit im Einsatz. An 
einer stetigen Weiterentwicklung 
arbeitet das Unternehmen zu-
sammen mit wissenschaftlichen 
Institutionen.

Die vorgestellten Unternehmen setzen 
Impulse für Qualität, Nachhaltigkeit 
und Innovation, was sie zu einer Be-
reicherung und Inspirationsquelle für 
die Region macht. Darüber hinaus 
unterstützen sie die Nachhaltigkeits-
ziele der Vereinten Nationen (https://
sdgs.un.org/goals).
Die Suche nach inspirierenden Unter-
nehmen wird fortgesetzt. Möchten auch Sie 
Ihre nachhaltigen Initiativen präsentieren? 
Dann sind Sie eingeladen, sich über die 
Homepage der WiR zu bewerben. Teil-
nehmende Unternehmen profitieren von 
einer kostenlosen Darstellung auf dieser 
Webseite, von Öffentlichkeitsarbeit und 
kostenfreien Fotoaufnahmen für eigene 
Marketingzwecke.

Schulen & Kindertages-
stätten

Informationen und 
Termine der Schulen
Gymnasium Fränkische Schweiz
Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe 
des Schuljahres 2024/2025 werden im 
Sekretariat der Schule von

• Montag bis Mittwoch, 6. – 8.05.24, 
8 - 16 Uhr und am

• Freitag, 10.05.24, 8 - 12 Uhr
durchgehend entgegengenommen.
Gerne können Sie die Schule 
kontaktieren, falls Sie ein persönliches 
Beratungsgespräch wünschen.
Mitzubringen sind:
• das Übertrittszeugnis der Grund-

schule bzw. das Zwischenzeugnis 
der 5. Klasse

• die Geburtsurkunde oder das 
Stammbuch im Original (nur zur 
Einsicht)

• ggf. der Sorgerechtsbescheid
• Nachweis der Masernschutzimpfung 

(Impfbuch zur Einsicht)
• bei auswärtigen Schüler*innen ein 

Passbild für den Fahrausweis
• ausgefüllte und ausgedruckte On-

line-Formulare (wenn möglich).
Hinweis: Die Erfassungsbögen für die 
Fahrtkostenerstattung müssen von 
beiden Erziehungsberechtigten unter-
schrieben im Sekretariat abgegeben 
werden.
Vorab-Informationen und Online-
Formulare: anmeldung.gfs-ebs.de
(Formulare online ausfüllen und falls 
möglich ausdrucken, das erleichtert und 
beschleunigt das Anmeldeverfahren)
Kontakt: Tel. 09194 7372-0
Wo: Georg-Wagner-Str. 17, 
91320 Ebermannstadt

BILDUNG & WIRTSCHAFT

KULTUR & GESELLSCHAFT

 Foto: Christoph Schütz

Tagaus, tagein immer nur im Laternen-
schein des Nachts durch die dunklen 
Forchheimer Gassen schleichen und 
dabei von fernen Gefilden träumen: 
Auch Nachtwächter sehnen sich nach 
Sonne und brauchen mal Ferien!
Unser Nachtwächter-Ehepaar Daffner 
alias Vinzent und Kuni gönnt sich ein 
wenig Osterurlaub – hat aber selbst-
redend für eine Urlaubs-Vertretung ge-
sorgt: So wird Nachtwächter Felix die 
Nachtwächter-Führung übernehmen! 
Ihn trifft man diesmal des Nachts in den 
Gassen, wenn es heißt: „Kommt Ihr Leut 

und lasst Euch sagen, die Uhr will gleich 
Zwölfe schlagen…“. Die Nachtwächter-
führung des Pfalzmuseums Forchheim 
„In den dunklen Gassen Forchheims - 
Vom Söldner zum Nachtwächter“ ist ein 
Spaß für die ganze Familie.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Gebühr: 9 Euro (4,50 Euro für Kinder bis 
12 Jahre)
Wann: 06.04.24, 21 Uhr
Wo: Treffpunkt Innenhof Kaiserpfalz, 
Kapellenstr. 16
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Kateryna Zakharevych, geboren im Jahr 
1988 in Rowenki in der Ukraine, lebt 
seit 2022 mit ihrer Familie in Weilers-
bach bei Forchheim. Sie entdeckte ihre 
Leidenschaft für die Malerei bereits 
in jungen Jahren. Das Malen wurde 
zu einem integralen Bestandteil ihres 
Lebens: Sie sieht ihr Talent als „ein Ge-
schenk Gottes“, das es ihr ermögliche, 
ihre Erfahrungen und Gefühle auf Lein-
wand festzuhalten. Mit jedem Bild, 
das sie schaffe, wachse ihre eigene 
Freude an der Kunst und sie finde in der 
Malerei einen Weg, ihre Gedanken und 
Emotionen zu verarbeiten. Ihr Selbst-
studium führte sie auf einen Weg der 
stetigen Weiterentwicklung, der schließ-
lich in der Meisterschaft der „Schönheit 
im Detail“ gipfelte.
Die Ausstellung „Schönheit im Detail“ 
lädt das Publikum ein, in die fesselnde 
Welt von Zakharevychs Kunst einzu-
tauchen und die feinen Nuancen und 
Details ihrer Werke zu entdecken. 
Vom Stillleben bis hin zu realistischen 
Porträts fängt die Ausstellung die Viel-
falt und Tiefe von Zakharevychs Talent 
ein. Gäste sind eingeladen, sich von 
der Schönheit und Tiefe der Werke in-
spirieren zu lassen und eine Reise durch 
ihre persönliche und künstlerische Ent-
wicklung zu erleben.
Wann: bis 11.06.24
Wo: Spitalstraße 3
Informationen: 
https://stadtbuecherei.forchheim.de/
veranstaltungen/ausstellungen/ und 
instagram.com/stabue.forchheim

Konzert und Kabarett  
im Jungen Theater
Bewie Bauer: „Ein Teenager 
wird 50!“

 Foto: Bewie-Bauer

Antje Yael Deusel ein Grußwort. Neben 
dem Rahmenprogramm, bestehend 
aus zwei Vorträgen und einem Konzert, 
werden Workshops für Schulklassen 
und interessierte Gruppen angeboten.
Informationen:  
https://forchheimer-kulturservice.de
Wann: 01. – 14.04.24
Wo: Christuskirche, Paul-Keller-Straße 21

Ausstellung „Schönheit 
im Detail“

 
Foto: Katerina Zakharevych

In der Treppenhausgalerie der Stadt-
bücherei zeigt Katerina Zakharevych 
ihre Bilder in der Ausstellung „Schön-
heit im Detail“.

Lachen über Antisemitismus, darf man 
das? Die Karikatur-Ausstellung „#Anti-
semitismus für Anfänger“ meint Ja! In 
Cartoons und Texten, herausgegeben 
von Myriam Halberstam, ziehen inter-
national bekannte Cartoonist*innen 
und Autor*innen den Antisemitismus 
ins Lächerliche.
Die Karikatur-Ausstellung präsentiert 
eine Auswahl, die den alltäglichen Anti-
semitismus in unserer Gesellschaft auf-
zeigt und der damit einhergehenden Ab-
wertung, Ausgrenzung und Bedrohung 
humorvoll den sprichwörtlichen Mittel-
finger zeigt.
Die Ausstellung samt Rahmen-
programm ist ein Kooperationsprojekt 
des städtischen Kulturamtes, der 
Katholischen Erwachsenenbildung 
(KEB Regionen ERH und FO), des 
Katholischen Seelsorgebereichs im 
Erzbistum Bamberg, der Bildung 
Evangelisch Fränkische Schweiz (be 
Fränksiche-Schweiz), der Evangelischen 
Kirchengemeinden Christuskirche 
Forchheim und St.-Johannis Forch-
heim und des Bürgerzentrum-Mehr-
generationenhauses Forchheim und 
wird unterstützt vom Forchheimer 
Bündnis gegen Rechtsextremismus und 
Rechtsradikalismus „bunt statt braun!“ 
und der Sparkasse Forchheim.
Die Ausstellung findet im Rahmen der 
christlich-jüdischen Zusammenarbeit 
(ehemals „Woche der Brüderlichkeit“) 
statt.
Zur Eröffnung am Ostermontag, den 
01.04.24 um 15 Uhr spricht unter 
anderem die Bamberger Rabbinerin 

KULTUR & GESELLSCHAFT

 

Foto: Ariella-Verlag

Karikatur-Ausstellung „#Antisemitismus für Anfänger“
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Groove“ singt. Außerdem sind der 
Bassist Bernard LeBrun, Tobias Konrad 
an den Drums, sowie Ekkehard Koch an 
den Keys zu hören.
Wann: 12.04.24, 20 Uhr
Wo: Junges Theater Forchheim,  
Kasernstraße 9
Eintritt: 18 Euro, erm. 16 Euro; VVK 17,50 
Euro, erm. 15,30 Euro - inkl. aller Ge-
bühren

Stefan Noelle: „Wie es mich zieht“

 Foto: privat

Stefan Noelle ist ein gefragter Musiker, 
wenn es um Drums & Percussion in 
akustischen Settings geht. Von Big-
Band-Jazz bis zu intimen Duo-Be-
setzungen ist er mit vielen Stilistiken 
vertraut. Der Entschluss, eigene Texte zu 
singen, reifte jedoch spät. Als 46jähriger 
nahm der Musiker die Gitarre seiner 
Jugend in die Hand und ging auf die 
Bühne. Er sieht sich in der Tradition der 
europäischen Chansonniers, Cantautori 
und Liedermacher.
Für sein zweites Album „Wie es mich 
zieht“ verschmolz Stefan Noelle seine 
musikalische Poesie mit seiner guten 
Vernetzung innerhalb der Münchner 
Musikszene. Die 13 Lieder des Albums 
sorgen für extrem facettenreiche Musik 
mit Anleihen aus Pop, Folk und Country 
sowie ein paar jazzigen Tupfern.
Wann: 06.04.24, 20 Uhr
Wo: Junges Theater Forchheim,  
Kasernstraße 9
Eintritt: 15 Euro, erm. 13 Euro; VVK 14,20 
Euro, erm. 12 Euro - inkl. aller Gebühren

Als Gründungsmitglied der legendären 
Comedy-Sendung RTL Samstag Nacht, 
TATORT- und SOKO-Kommissar, 
Theaterschauspieler und Musiker hat 
Stefan Jürgens bei seiner Bühnenper-
formance viele Farben zur Verfügung. Zu 
erleben ist im Liveprogramm „so viele 
farben“ ein Künstler, der die ganze Band-
breite seiner bislang sechs Soloalben, 
nicht verlernter Stand-Up- Comedy 
sowie eine Vielzahl an Geschichten und 
ironischen Selbstbetrachtungen bietet. 
Dafür genügt ihm ein Klavier, ein be-
quemer Sessel und sein langjähriger 
musikalischer Begleiter Ralf Kiwit, der 
die akustischen und puren Arrange-
ments der Songs virtuos bereichert und 
noch lange nachklingen lässt.
Hier steht jemand auf der Bühne, der in 
diesen unruhigen Zeiten mit Zuversicht 
die innere Balance hält – gleichermaßen 
befreiend komisch, tief berührend und 
voll poetischer Kraft, zutiefst lebens-
bejahend und mutmachend.
Wann: 11.04.24, 20 Uhr
Wo: Junges Theater Forchheim, Kasern-
straße 9
Eintritt: 32 Euro, erm. 30 Euro; VVK 29 
Euro, erm. 27 Euro - inkl. aller Gebühren

Kalle Reger: „Live In Concert“

 Foto: privat

Der Pädagoge Kalle Reger (59) aus 
Möhrendorf ist als (Rock-)Musiker weit 
bekannt. Mit seiner Band „Rock of Fame“ 
feiert er derzeit 18-jähriges Bühnen-
jubiläum. Der Komponist, Gitarrist und 
Sänger hat aber noch eine andere Seite. 
Er macht neben Rock of Fame mit seinem 
Projekt „Smooth Groove“ auch eigene 
Musik. Diese ist ruhiger und beinhaltet 
Elemente aus Soul, Jazz, Blues und R&B.
An seiner Seite steht Kuyosika alias 
Kathrin Ritter-Hickmann aus Neun-
kirchen am Brand, die schon 12 Jahre 
bei „Rock of Fame“ fest integriert ist und 
die mit einer ausdrucksstarken, gefühl-
vollen Stimme die Songs von „Smooth 

Rockiges Kabarett und Comedy mit 
bayerischen Figuren: Bewie Bauer ist 
auf der Zielgeraden zu seinem 50. Ge-
burtstag. Und er kommt ins Grübeln: 
Was habe ich erreicht? Was will ich noch 
erleben und warum ist man eigentlich 
nie zu alt für rebellischen Rock? Sein 
Leben fing doch eigentlich so gut an, 
damals in den 80ern, als er mit fünf 
älteren Brüdern mitten in Oberbayern 
aufwuchs. Und es wurde noch besser – 
als Teenager mit seiner ersten E-Gitarre 
in der Hand in den 90ern mit Nirvana, 
Nintendo und Diddl- Maus.
Und jetzt? Sind Viagra und Granufink 
schon in Sichtweite? Allein der Gedanke 
daran beschert Bewie die ersten grauen 
Haare. Und doch hat er das Gefühl, dass 
er endlich angekommen ist: irgendwo 
zwischen „Clearasil“ und „fast senil“.
Auch in seinem zweiten Solo-Programm 
sprengt Bewie Bauer die Grenzen 
zwischen Stand-Up-Comedy, Parodie 
und Musikkabarett. In seinem rasanten 
Crossover-Programm geht es Schlag 
auf Schlag: Rocksongs zum Mitgrölen 
wechseln sich ab mit skurrilen Figuren 
aus seinem bayerischen Alltag.
Wann: 05.04.24, 20 Uhr
Wo: Junges Theater Forchheim, Kasern-
straße 9
Eintritt: 19 Euro, erm. 17 Euro; 
VVK 18,60 Euro, erm. 16,40 Euro - i
nkl. aller Gebühren

Stefan Jürgens: „so viele farben“

 Foto: privat
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Schwarzclown & Friends: „Zum 
Lachen in den Keller“

 Foto: privat

Matthias Romir sorgt als Schwarzclown 
mit seinem skurrilen Humor und Im-
provisationstalent für viele Lacher. 
Er bewegt sich zwischen Clownerie, 
Objekttheater und Jonglage, zwischen 
Slapstick und Melancholie, zwischen 
Klamauk und Abstraktheit und ist am 
Ende grotesk, ein bisschen böse und vor 
allem: urkomisch!
Für die Veranstaltung „Zum Lachen 
in den Keller“ bringt er Freunde und 
Weggefährten für einen abwechslungs-
reichen Nachmittag mit: Eingeladen hat 
er Anni Küpper (Köln, Jonglage, Objekt-
manipulation), monalaura (Berlin, 
Partnerakrobatik, Kontorsion), Eichi 
und der Spasskoffer (Nürnberg, Artistik, 
Comedy), Christoph Rummel (Köln, zeit-
genössische Jonglage).
Eintritt: 19 Euro, erm. 17 Euro; VVK 18,60 
Euro, erm. 16,40 Euro, Kinder 9 Euro - 
inkl. aller Gebühren
Wann: 14.04.24, 15 Uhr
Wo: Junges Theater Forchheim,  
Kasernstraße 9
Eintritt: 19 Euro, erm. 17 Euro; VVK 18,60 
Euro, erm. 16,40 Euro - inkl. aller Gebühren
------------------
Karten: alle Reservix-Ticketsystem-
VVK-Stellen, z.B. Lotto-Annahme-
stelle Kefferstein, Hornschuhallee 21  
(Tel. 09191 3515930) sowie online unter 
www.jtf.de

Konzert: Musica aus dem 
Süden
Mit Katrin Ambrosius und Thomas 
Etschmann gastieren zwei musikalische 
Größen im Kulturraum St. Gereon.
Unter dem Motto „Musica aus dem 
Süden“ kombiniert das Duo mal ge-
fühlvolle, mal mitreißende Klänge 

Mademoiselle Mirabelle: 
„Guillotine D´Amour“

 Foto: privat

Mademoiselle Mirabelle, die frech, 
fröhlich, faszinierende Französin 
präsentiert mit naiven Blick und dem 
Charme einer Mousse au Chocolat 
eine Welt, die sie am liebsten aus den 
Angeln heben würde, wenn sie nicht 
so schwer wäre. Hysterie ist nicht das 
Ding von Mademoiselle Mirabelle, denn 
gelassen und nonchalant kann man 
genauso gut in jedes Fettnäpfchen 
treten und in die Bredrouille schlittern. 
Am besten mit einem guten Glas Wein. 
Trunkenheit auf dem Karussell des 
Lebens kann eine große Erleichterung 
sein, denn wer doppelt sieht, hat mehr 
vom Leben!Ein Musique-Comédie-
Programm mit plüschigem Humor und 
daunigen Launen. Eine leichtfüßige, 
höchst amüsante und vielseitige Show, 
die weder die Tiefen des Tiefganges 
noch die der Politik sucht, und dennoch 
für großartige und kurzweilige Unter-
haltung sorgt.
Wann: 13.04.24, 20 Uhr
Wo: Junges Theater Forchheim, Kasern-
straße 9
Eintritt: 19 Euro, erm. 17 Euro; VVK 18,60 
Euro, erm. 16,40 Euro - inkl. aller Ge-
bühren

KULTUR & GESELLSCHAFT

aus Spanien, Italien und Argentinien 
im Spannungsfeld zwischen Folklore, 
Bossa-Nova und Klassik.
Im Konzert entführen die zwei hoch-
karätigen Musiker in die suggestiven 
Klangwelten von George Bizets „Carmen 
Fantasie“, reisen mit den musikalischen 
Landschaftsbeschreibungen „Danzas 
Espanolas“ von Enrique Granados 
durch Spanien und mit Antônio C. 
Jobim durch Brasilien.
Die virtuosen Werke von Manuel de 
Falla und Niccolo Paganini runden das 
Programm zusammen mit der Musik des 
Meisters des Bandoneons Astor Piazzolla 
ab. Das musikalische Vermächtnis des 
Komponisten Hermann Ambrosius, 
Großvater der Violinistin, kommt mit 
einer kurzen Komposition zum Er-
klingen. Das Duo fesselt das Publikum 
ebenso mit gefühlvollen Klängen 
mediterranen Flairs in vielen Facetten, 
wie mit mitreißenden Tango-Rhythmen. 
Das verspricht einen stimmungsvollen, 
unvergesslichen Konzertabend!
Mit ihrer italienischen Violine ver-
zaubert Katrin Ambrosius ihr Publikum. 
Ihre solistische Ausbildung am Tschai-
kowsky Konservatorium in Moskau 
ermöglicht ihr eine fesselnde Inter-
pretation. Ob als Solistin oder als Duo, 
durch ihre fantasiereiche Klanggebung 
und bestechende Virtuosität ist sie 
ein Garant für ein unvergessliches 
Konzerthighlight. Sie spielte in nam-
haften Orchestern wie im Gewand-
haus Orchester zu Leipzig, der Staat-
lichen Philharmonie Hamburg oder den 
Münchner Philharmonikern.
Ein besonderes Anliegen ist ihr das 
musikalische Erbe ihres Großvaters des 
Komponisten Hermann Ambrosius. Sie 
ist mehrfache Preisträgerin des Johann 
Sebastian Bach Wettbewerbs in Leipzig. 
Ihr Instrument stammt von Giovanni 
Battista Gabrielli aus dem Jahr 1769.
Thomas Etschmann studierte Gitarre 
bei Eliot Fisk am Mozarteum Salzburg. 
Sein Interesse gilt neben der klassischen 
Musik auch dem Jazz (Tourneen unter 
anderem mit Mal Waldron) und der alten 
Musik (Studium der Renaissancelaute 
an der Musikhochschule Karlsruhe). Der 
mehrfache Preisträger internationaler 
Wettbewerbe findet neben seiner Tätig-
keit als Interpret immer wieder Zeit für 
eigene Kompositionen für Gitarre solo, 
Kammermusik mit Gitarre und Film-
musik.
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satzung ist ein bedeutendes Zeugnis der 
Geschichte Bayerns.
Wann: 17.04.24, Tagesfahrt
Leistungen: Busfahrt, Einführungsvor-
trag im Bus, Eintritt/Führung, Reise-
leitung
Einstiegsmöglichkeiten: LRA Ebermann-
stadt und Haltestellen in Forchheim. 
Plan mit Abfahrtszeiten nach der An-
meldung.
Informationen und Anmeldung: 
www.vhs-forchheim.de oder im VHS-
Büro, Hornschuchallee 20, 
Tel. 09191 86-1060

Führungen zu Curt Herrmann
Die VHS lädt zu kulturgeschichtlichen 
Führungen mit dem Thema „Curt Herr-
mann (1854 – 1929) auf Schloss Pretz-
feld – Das Schloss und seine Umgebung, 
Inspirationsquelle für den Maler“ ein.
„Erster deutscher Impressionist und 
erster deutscher Neoimpressionist“, so 
beschreibt der Kunsthistoriker Hans-
Dieter Mück den Maler Curt Herrmann. 
Dieser war auch ein Freund von Henri 
van de Velde, Porträtmaler in München 
und zusammen mit Max Liebermann 
Gründungsmitglied der Berliner 
Secession.
Die Führungen mit Dr. Marianne Preller 
und Elisabeth Gröbel bieten die Ge-
legenheit, einen repräsentativen Quer-
schnitt von Herrmanns Werken in den 
historischen Räumen von Schloss Pretz-
feld zu erleben. Teilnehmende erfahren, 
wie Herrmanns künstlerische Reise ihn 
nach Pretzfeld führte und haben die 
Möglichkeit, in der malerischen Um-
gebung des Schlosses jene Motive zu 
entdecken, die ihn zu seinen Gemälden 
inspirierten. 
Die Führungen sind eine Hommage an 
das Lebenswerk eines außergewöhn-
lichen Künstlers. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung unbedingt er-
forderlich.
Wann: Fünf Termine stehen zur Auswahl: 
20.04., 25.05., 22.06., 27.07., 17.08.24, 
jeweils 11 - 12 Uhr
Ort: Schloss Pretzfeld, Schlosshof
Führungsgebühr: 12 Euro 
(erm. 10,80 Euro) pro Person
Informationen und Anmeldung: 
www.vhs-forchheim.de oder im 
VHS-Büro, 
Hornschuchallee 20, 
Tel. 09191 86-1060

um die Gegend von Bergen und die Reise 
dorthin, die mit sehenswerten Drohnen-
aufnahmen einen phantastischen Ein-
blick aus der Luft bietet.
Um Voranmeldung wird gebeten! Der 
Eintritt ist frei.
Wann: 09.04.24, 19 Uhr
Ort: Vortragssaal der VHS Forchheim, 
1.Stock, Hornschuchallee 20
Informationen und Anmeldung: 
www.vhs-forchheim.de oder im VHS-
Büro, Hornschuchallee 20, 
Tel. 09191 86-1060

Reise in die Vergangenheit
„Medizinhistorisches Museum in Ingol-
stadt und Befreiungshalle hoch über 
Kelheim (SE006)“ sind Inhalte einer 
Kulturfahrt der VHS mit Toni Eckert, die 
zu den historischen Schätzen von Ingol-
stadt und Kelheim führen wird.
Das Medizinhistorische Museum in 
Ingolstadt, ein barockes Gebäude 
der „Alten Anatomie“ erzählt eine 
reiche Geschichte und erzählt von der 
Welt der Medizin früherer Zeiten, von 
medizinischen Konzepten vergangener 
Epochen und reflektiert die Entwicklung 
der modernen Medizin.
Nach einer Mittagspause mit Zeit zur 
freien Verfügung geht es nach Kelheim, 
wo die Befreiungshalle Ludwigs I. steht. 
Die Gedenkstätte an die Befreiungs-
kriege gegen die napoleonische Be-

Daneben arbeitet er mit dem Orchester 
des Staatstheaters am Gärtnerplatz 
München zusammen und macht 
Bühnenmusik für das Residenztheater 
München.
VVK: 12 Euro (erm. 8 Euro) | Abendkasse: 
15 Euro (erm. 11 Euro)
Karten: Online über 
www.forchheim.reservix.de oder über 
das Vorverkaufsstellen von Reservix 
z.B. Ticket- und Lotto-Shop Kefferstein, 
Hornschuchalle 21
Wann: 20.04.24, 19 Uhr 
(Einlass 18:30 Uhr)
Wo: Kulturraum St. Gereon am Land-
ratsamt

Kunst und Kultur im 
Landkreis Forchheim
Vortrag über Norwegen
Die VHS lädt ein zum landeskund-
lichen Vortrag „Norwegen (FO151)“: 
Norwegen, Land des Wassers, der Berge 
und der Fjorde. Im Schnitt gerade ein-
mal 14 Bewohner pro km² garantieren 
Abgeschiedenheit, Ruhe und Natur pur. 
Der Referent Moritz Wenninger nimmt 
das Publikum mit auf eine etwa 500 km 
lange Reise vom südlichen Kristiansand 
bis Bergen mit zu malerischen Hüttchen, 
reißenden Wasserfällen, Berggipfeln 
und endlosen Fjorden - Ein Vortrag rund 

KULTUR & GESELLSCHAFT
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• Kulinarischer Stadtrundgang 
Wann: 06.04.24, 11 Uhr

• Festunganlagen-Tour 
Wann: 07.04.24, 14 Uhr

• Stadtführung 
Wann: 10.04.24, 15 Uhr

• Stadtführung 
Wann: 13.04.24, 10.30 Uhr

• Kulinarischer Stadtrundgang 
Wann: 13.04.24, 11 Uhr

• Stadtführung 
Wann: 17.04.24, 15 Uhr

• Handwerkerrundgang 
Wann: 20.04.24, 10 Uhr

• Stadtführung 
Wann: 20.04.24, 10.30 Uhr

• Kulinarischer Stadtrundgang 
Wann: 20.04.24, 11 Uhr

• Stadtführung 
24.04.24, 15 Uhr

• WALK OF BEER-Tour 
Wann: 27.04.24, 10 Uhr

• Stadtführung 
Wann: 27.04.24, 10.30 Uhr

• Kulinarischer Stadtrundgang 
Wann: 27.04.24, 11 Uhr

• Bierkellerführung (kostenfrei) 
Wann: 28.04.24, 15 Uhr 
Wo: Treffpunkt Eingang Birgit‘s 
Schindlerkeller

• Bierkellerführung (kostenfrei) 
Wann: 28.04.20, 16 Uhr 
Wo: Treffpunkt Eingang Birgit‘s 
Schindlerkeller

Wo: Soweit nicht anders angegeben, 
ist der Treffpunkt immer an der Tourist 
-Info in der Kapellenstr. 16
Informationen und Anmeldung: Tel. 
09191 714-338, tourist@forchheim.de, 
www.forchheim-erleben.de

Zum Konzert mit dem Titel „Rhythm Of 
Slaves“ lädt das Vokalensemble SING A 
-Moll aus Röttenbach.Das Konzertthema 
beschäftigt sich mit den Einflüssen der 
afrikanischen Musik auf die gesamte 
Musikwelt. Durch die Verschleppung 
von Millionen von Afrikanern kam diese 
über Amerika in die gesamte Welt. Die 
Sklaven hatten ihre eigenen Rhythmen, 
die sie bei der Arbeit sangen. Und diese 
Rhythmen vermischten sich später, 
nach der Abschaffung der Sklaverei, mit 
der geistlichen und weltlichen Musik. 
Daraus entstanden z.B. Gospel, Blues, 
Jazz und viele weitere Musikstile.
Wann: 14.04.24, 16 Uhr  
(Einlass 15.30 Uhr)
Wo: Kirche Heilig Drei König, Kirchplatz 9

Gästeführungen der 
Tourist-Info
Feste Termine von April bis 
Oktober 2024:
• Stadtführung 

Wann: jeweils mittwochs, 15 Uhr 
und samstags, 10.30 Uhr

• Kulinarischer Stadtrundgang 
Wann: jeweils am Samstag, 11 Uhr

• Festungsanlagen-Tour 
Wann: jeweils am 1. Sonntag im 
Monat, 14 Uhr

• Bierkellerführung 
Wann: jeweils am letzten Sonntag 
im Monat, 16 Uhr

• Kulinarische Bierverkostung 
Wann: jeweils am 1. Samstag im Juni, 
September und November, 17 Uhr

• Genießertour 
Wann: jeweils am 2. Samstag im Juni, 
September und Dezember, 10.30 Uhr

• Exklusiver Termin: Handwerkerrundgang 
Wann: 20.04.24, 10 Uhr 
Information: https://t1p.de/e32uw

Eine Voranmeldung für die Stadt- und 
Bierkellerführung, für den kulinarischen 
Stadtrundgang sowie für die Festungs-
anlagen-Tour ist nicht notwendig. 
Führungen auch für private Gruppen 
sind zu individuellen Terminen buchbar.

Aktuelle Termine im März/April:
• Stadtführung 

Wann: 30.03.24, 10.30 Uhr
• Kulinarischer Stadtrundgang 

Wann: 30.03.24, 11 Uhr
• Stadtführung 

Wann: 03.04.24, 15 Uhr
• Stadtführung 

Wann: 06.04.24, 10.30 Uhr

Wehrhaftes Forchheim
Die VHS lädt in Kooperation mit dem 
Heimatverein zum kultur- und heimat-
geschichtlichen Vortrag „Wehrhaftes 
Forchheim - Von der mittelalterlichen 
Stadtmauer zur neuzeitlichen Landes-
festung (FO140)“ über die kulturreiche 
Geschichte der Festung Forchheim ein.
Der Buchautor und Referent Reinhold 
Glas taucht in die Vergangenheit und 
die Geheimnisse eines der ältesten und 
bedeutendsten Verteidigungssysteme 
Süddeutschlands ein: 
Die Festung Forchheim, mit ihrem 
imposanten bastionären Verteidigungs-
system, birgt eine Vielzahl von 
Geschichten und Erkenntnissen, die 
darauf warten, entdeckt zu werden. 
Es ist ein Glücksfall, dass bis heute etwa 
ein Drittel des beeindruckenden Mauer-
rings erhalten geblieben ist.
Der Buchautor Glas schließt mit 
seiner Buchveröffentlichung über die 
Geschichte der Befestigung Forchheims 
eine Forschungslücke und präsentiert 
interessante sowie überraschende 
Erkenntnisse über die bauliche Ent-
wicklung dieser historischen Stadt-
befestigung.
Kostenfreier Vortrag, um Voranmeldung 
wird gebeten.
Wann: 25.04.24, 19 Uhr
Wo: Kulturraum St. Gereon am Land-
ratsamt
Informationen und Anmeldung: 
www.vhs-forchheim.de oder im  
VHS-Büro, Hornschuchallee 20, 
Tel. 09191 86-1060

Konzert mit 
afrikanischer Musik: 
„Rhythm Of Slaves“

KULTUR & GESELLSCHAFT
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Sofern keine Einwände gegen die Einziehung hervorgebracht 
werden, ist die Einziehungsverfügung für Juni 2024 vor-
gesehen.
Gemäß Art. 8 Abs. 2 BayStrWG ist diese Absicht der Einziehung 
drei Monate vor der Einziehung öffentlich bekannt zu machen.
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Finanzverwaltung

Beteiligungsbericht 2024
der Vereinigten Pfründnerstiftungen Forchheim
Der Beteiligungsbericht 2024 enthält Aussagen darüber, an 
welchen Unternehmen des privaten Rechts die Vereinigten 
Pfründnerstiftungen als Gesellschafterin oder Aktionärin be-
teiligt sind. Zu jedem dieser Unternehmen wird in dem Be-
richt angegeben, welchen öffentlichen Zweck es verfolgt, wie 
die Beteiligungsverhältnisse sind, wie sich die Organe der 
Gesellschaft zusammensetzen, wie die Ertragslage des Unter-
nehmens ist und welche Kreditaufnahmen getätigt wurden.
In den Beteiligungsbericht kann jeder*jede Einsicht nehmen. 
Er liegt in der Stadtkämmerei, Schulstraße 2, II. Stock, Zimmer 
227, 228 u. 230, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden 
öffentlich aus.
Polster / i.V. Stummer
2/20 – EA 9141/006/2024 – Beteiligungsbericht Pfründner-
stiftungen

Garten- und Friedhofsamt

Gebührensatzung zur Bestattungs- 
und Friedhofssatzung der Großen 
Kreisstadt Forchheim

Friedhofsamt
Vom 20.03.2024

Beschluss des Stadtrates vom 19.03.2024
Amtsblatt Nr. 7 vom 27.03.2024

Änderung vom 01.03.2024

Zuletzt geändert am 23.10.2019
Amtsblatt Nr. 22 vom 08.11.2019

Die Stadt Forchheim erlässt auf Grund von Art. 2 und Art. 8 
Kommunalabgabengesetz (KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 4. April 1993 (GVBl S. 264, BayRS 2024-1-I), 
zuletzt geändert durch Art. 78 Abs. 6 des Gesetzes vom 25. 
Februar 2010 (GVBl S. 66) und des Kostengesetzes (KG) vom 
20. Februar 1998 (GVBl S. 43, BayRS 2013-1-1-F), zuletzt ge-
ändert durch Art. 16 des Gesetzes vom 14. April 2011 (GVBl S. 
150) folgende Satzung:

Gremiensitzungen des Stadtrates 
Forchheim
Diese Sitzungen sind öffentlich:
• 09.04.2024, 16:15 Uhr, Sitzung des Planungs- und Umwelt-

ausschusses, Soccerhalle - Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14, 
91301 Forchheim

• 10.04.2024, 16:15 Uhr, Sitzung des Finanzausschusses, 
Soccerhalle - Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14, 91301 Forchheim

• 11.04.2024, 16:15 Uhr, Sitzung des Haupt-, Personal- und 
Kulturausschusses, Soccerhalle - Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 
14, 91301 Forchheim

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Termine im Rats- und Bürger-
informationssystem unter https://forchheim.gremien.info

Einziehung eines Teilstückes  
des Weges Fl.Nr.: 704/2
Bekanntmachung
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes – 
BayStrWG
Einziehung (Art. 8 BayStrWG) eines Teilstückes des Weges 
Fl.Nr.: 704/2, Gemarkung Reuth
In seiner Sitzung am 29.02.2024 hat der Stadtrat die Absicht 
der Einziehung eines Teilstückes des öffentlichen Weges, FlNr. 
704/2, Gemarkung Reuth, beschlossen.

Lageplan

Begründung:
Der Weg hat seine Verkehrsbedeutung verloren.
Im Rahmen des gesamten städtischen Straßennetzes ist er 
überflüssig geworden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Waldgräber mit 4 Grabplätzen   202,00 €
c) Islamische Grabstätten mit 1 Grabplatz   21,00 €
d) Wiesengrab 1 Grabplatz   42,00 €
e) Wiesengrab 2 Grabplätze  67,50 €
f) Wiesengrab 4 Grabplätze   135,00 €
g) anonymes Einzelgrab mit Platte ein Grabplatz   52,50 €
h) Urnengrabstätte 2 Grabplätze   49,00 €
i) Urnengrabstätten mit 4 Grabplätzen   80,00 €
j) anonyme Urnengrabstätten mit 1 Grabplatz   19,00 €
k) Urnengrabanlagen mit 1 Grabplatz   69,00 €
l) Waldurnengräber mit 4 Grabplätzen   164,50 €
m) Urnengräber am Baum mit 1 Grabplatz   50,50 €
n) Urnenstelen mit 2 Grabplätzen   77,50 €
o) Urnenoase der Ruhe 1 Grabplatz anonym   35,00 €
p) Urnennische Kolumbarium mit 1 Grabplatz   74,00 €
q) Urnennische Kolumbarium mit 2 Grabplätzen   131,00 €
r) Urnengrab Schmetterlingswiese, anonym 

1 Grabplatz   17,50 €
s) Urnengrab im Rondell, 1 Grabplatz   51,00 €
t) Urnengrab im Rondell, 2 Grabplätze   76,00 €
u) Urnengrab 4 Grabplätze   164,50€
v) zusätzliche Urnenbeisetzung in Erdgräbern   12,50 €
w) Gruften  215,50 €

§ 5
Allgemeine Bestattungsgebühren

Bei Erdbestattungen bzw. für Urnenbeisetzungen sind 
folgende Gebühren zu entrichten:
a) Bearbeitung des Bestattungsauftrages   40,00 €
b) Ausstellung der Urnenbescheinigung  16,00 €
c) Benützen der Leichenhalle pro Tag   83,00 €
d) Benützen der Aussegnungshalle   87,00 €
e) Benützen der sonstigen Friedhofseinrichtungen 

und Erbringen allgemeiner Leistungen bei 
Erd- oder Gruftbestattungen   222,00 €

f) Benützen der sonstigen Friedhofseinrichtungen 
und Erbringen allgemeiner Leistungen bei 
Erdbestattungen von Kindern bis zum 
vollendeten 2. Lebensjahr   148,00 €

g) Benützen der sonstigen Friedhofseinrichtungen 
und Erbringen allgemeiner Leistungen bei 
Urnenbestattungen   44,00 €

h) Benützen der sonstigen Friedhofseinrichtungen 
und Erbringen allgemeiner Leistungen bei 
schlichten Urnenbestattungen   35,00 €

i) Graböffnen und –schließen einfach tief bei 
Erdbestattungen   379,00 €

j) Graböffnen und –schließen einfach tief bei 
Erdbestattungen von Kindern bis zum 
vollendeten 2. Lebensjahr   100,00 €

k) Graböffnen und –schließen doppelt tief bei 
Erdbestattungen   542,00 €

§ 1 Gebührenerhebung
§ 2 Gebührentatbestand
§ 3 Grabgebühren, allgemein
§ 4 Grabgebühren
§ 5 Allgemeine Bestattungsgebühren
§ 6 Besondere Bestattungsgebühren
§ 7 Sonstige Gebühren
§ 8 Gebührenermäßigung und -befreiung
§ 9 Entstehen der Gebührenschuld
§ 10 Gebührenschuldner
§ 11 Fälligkeit der Gebührenschuld
§ 12 Inkrafttreten

§ 1
Gebührenerhebung

Die Stadt Forchheim erhebt für die Benutzung der Friedhöfe 
und der Bestattungseinrichtungen sowie für die damit in Zu-
sammenhang stehenden Amtshandlungen Gebühren nach 
dieser Satzung.

§ 2
Gebührentatbestand

Die Gebühren werden für den Erhalt eines Grabplatzes, die 
Benutzung der Bestattungseinrichtungen, damit zusammen-
hängende Leistungen sowie für gewerbliche Betätigungen auf 
den Friedhöfen erhoben.

§ 3
Grabgebühren, allgemein

(1) Die Art und Lage der Grabstätte ist vorgegeben und den 
Plänen der Friedhofsverwaltung zu entnehmen.

(2) Die Grabgebühren sind Jahresgebühren. Sie sind verviel-
facht um der Benutzungs- bzw. Grabrechtsdauer in einer 
Summe im Voraus zu entrichten.

(3) Bei Erwerb einer Grabstätte werden die Grabgebühren 
mindestens für die Dauer der Ruhefrist erhoben.

(4) Bei Erneuerung oder Verlängerung eines Grabrechts 
werden die Grabgebühren entsprechend der Laufzeit des 
erneuerten oder verlängerten Grabrechts, aufgerundet 
auf volle Jahre, erhoben.

§ 4
Grabgebühren

Die Grabnutzungsgebühr beträgt pro Jahr für
a) Reihengräber

mit 1 Grabplatz   21,00 €
mit 1 Grabplatz und Pflege   36,50€

b) Wahlgräber (Erdbestattungsgräber)
Einzelgrab
mit 1 Grabplatz (ohne Tieferlegung)   31,50 €
mit 2 Grabplätzen   50,50 €
Doppelgrab
mit 2 Grabplätzen (ohne Tieferlegung)   63,00 €
mit 4 Grabplätzen   101,00 €
Waldgräber mit 2 Grabplätzen   108,00 €

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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(2) Sonstige Gebühren werden erhoben für
a) Erwerb, Erneuerung, Verlängerung, 

Übergang oder Übertragung eines 
Grabrechts einschließlich Ausfertigung 
des Grabbriefes, jeweils   16,00 €

b) Erlaubnis zur Ausgrabung, Umbettung, 
Tieferlegung oder Wiederbeisetzung von 
Leichen, Gebeinen und Urnen, jeweils   16,00 €

c) Ausstellung der Urnen- oder 
Gebeinebescheinigung   6,00 €

d) Ausnahmegenehmigung für eine 
spätere Bestattung   25,00 €

e) Anordnung der Beseitigung 
einer Grabstätte   25,00 €

(3) Für die Gewerbeausübung auf den städtischen Friedhöfen 
werden für die
a) Erteilung des Berechtigungsscheines pro Jahr 

(beinhaltet auch das Befahren der Friedhöfe 
mit Fahrzeug)   60,00 €

b) Versagung einer beantragten gewerblichen 
Zulassung   20,00 €

als Gebühr erhoben.
(4) Auslagen sind jeweils zu erstatten.

§ 8
Gebührenermäßigung und –befreiung

Wenn wegen örtlicher Gegebenheiten nicht alle Grabplätze 
belegbar sind bzw. die Grabplätze nicht doppelt tief belegbar 
sind, wird die Höhe der Grabgebühren nach der Anzahl der tat-
sächlich belegbaren Grabplätze bemessen.

§ 9
Entstehen der Gebührenschuld

(1) Die Grabnutzungsgebühr entsteht mit der Zuteilung oder 
der Verlängerung des Nutzungsrechts eines Grabs, und zwar
a) bei der erstmaligen Zuteilung des Nutzungsrechts für 

die Dauer der Ruhefristnach § 10 Bestattungs- und 
Friedhofssatzung der Stadt Forchheim,

b) bei der Verlängerung des Nutzungsrechts nach Ablauf 
der Ruhefrist für den Zeitraumder Verlängerung,

c) bei Bestattung einer Leiche oder Beisetzung einer Urne in 
einem Grab, für das dieNutzungszeit noch nicht abgelaufen 
ist, für die Zeit vom Ablauf des bisherigenNutzungsrechts 
bis zum Ablauf der neuen Ruhefrist.

(2) Im Übrigen entsteht die Gebührenschuld mit der Be-
nutzung der Friedhöfe und der Bestattungseinrichtungen 
bzw. mit der Inanspruchnahme von sonstigen Leistungen.

§ 10
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist,
a) wer zur Tragung der Bestattungskosten gesetzlich ver-

pflichtet ist,
b) wer den Antrag auf Benutzung der Bestattungsein-

richtung gestellt hat,
c) wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erwirbt,
d) wer den Auftrag zu einer Leistung erteilt hat.

l) Beisetzen einer Totgeburt unter 500 g  57,00 €
m) Graböffnen und –schließen bei Bestatten oder 

Entfernen einer Urne in einem Erdgrab   54,00 €
n) Graböffnen und – schließen bei Bestatten oder

 Entfernen einer Urne in einer Urnengrabablage 
oder Stele   54,00 €

o) Öffnen und Schließen einer Gruft anlässlich 
einer Bestattung   650,00 €

Im Erbringen allgemeiner Leistungen bei Bestattungen nach 
Buchst. e) und Aussegnungsfeiern nach Buchst. f) sind je 
nach Anfall der Bereitschaftsdienst der Friedhofsverwaltung 
während der Trauerfeier, das Benutzen von Kranzwagen und 
Sargfahrbahre, die Bereitstellung der Grabumlaufroste und 
der Blumenständer, das Glockengeläut, die Erstanlegung des 
Grabhügels mit Ablegen von Kränzen und Gebinden, die Auf-
bewahrung von Urnen und die Anfahrtszeit der Mitarbeiter bei 
Bestattungen auf Stadtteilfriedhöfen enthalten.

§ 6
Besondere Bestattungsgebühren

(1) Für Leistungen, die nicht in den allgemeinen Bestattungs-
gebühren enthalten sind, werden folgende Gebühren 
(Buchst. a bis i) nach tatsächlichem Aufwand ermittelt und 
festgesetzt.

a) Ausgraben einer Leiche
b) Wiederbeisetzen einer Leiche
c) Tieferlegen einer Leiche
d) Ausgraben von Gebeinen
e) Wiederbeisetzen von Gebeinen
f) Mitbeisetzen von Gebeinen anlässlich einer Bestattung
g) Tieferlegen von Gebeinen
h) Ausgraben einer Urne
i) Wiederbeisetzen einer Urne

Erfolgt das Tieferlegen oder das Ausgraben einer Leiche in 
der Zeit von sechs Monaten bis zu acht Jahren nach der 
ersten Bestattung, ist ein Gebührenzuschlag von 50 % des 
nach Abs. 1 ermittelten Kostenaufwandes zu entrichten.

(2) Für die Benutzung des Waschraumes im Friedhof Heim-
gartenstraße wird eine pauschale Gebühr von 85,00 € er-
hoben.

§ 7
Sonstige Gebühren

(1) Für die Genehmigung zur Aufstellung, Änderung oder 
Erneuerung des Grabmals, von Grabmalteilen, der Ein-
fassung, der Grabbegrenzungsplatten oder der Errichtung 
des Fundaments ist eine Gebühr in Höhe von 5 % der 
gesamten Kosten ohne Mehrwertsteuer zu entrichten. Die 
gesamten Kosten sind von der Steinmetzfirma auf dem 
Antrag anzugeben und mit Unterschrift zu bestätigen. 
Fehlen die Angaben oder bestehen berechtigte Zweifel an 
der Richtigkeit, können die Kosten geschätzt und der Ge-
bührenberechnung zugrunde gelegt werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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(2) Bei Verlängerung des Grabnutzungsrechtes sind die Grab-
gebühren vom Grabnutzungsberechtigten zu tragen.

(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 11
Fälligkeit der Gebührenschuld

(1) Die Gebühren werden einen Monat nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheides fällig.

(2) Falls Zweifel bestehen, dass die anfallenden Gebühren 
und Auslagen bezahlt werden, kann das Friedhofsamt 
Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen verlangen. 
Falls eine Vorauszahlung oder eine Sicherheitsleistung 
nicht erbracht wird, wird die Bestattung nur in einfacher, 
würdiger Weise durchgeführt.

§ 12
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung zur Satzung über 
die Bestattungs- und Friedhofssatzung der Stadt Forch-
heim vom 23.10.2019 (Amtsblatt Nr. 22 vom 08.11.2019, in 
Kraft getreten am 15.11.2019 ) außer Kraft.

Stadt Forchheim
Forchheim, 20.03.2024

gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Praxis für Osteopathie 
 

Dringend gesucht: 
Reinigungskraft auf Stundenbasis. 
 

Wir honorieren fair und freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme. 
 

Praxis für osteopathische Medizin 
HP Matthias Czermak, Osteopath D.O. VFO 
 

 Bayreuther Straße 106, 91301 Forchheim 

        09191 - 698 7878             www.medosteo.de  

Fuhr- und Baggerarbeiten jeder Art  
Adalbert Wailersbacher

Hallerndorfer Straße 10 · 91352 Trailsdorf

Adi‘s BaggerbetriebAdi‘s BaggerbetriebAdi‘s BaggerbetriebAdi‘s Baggerbetrieb

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort unbefristet  
in Vollzeit bei guter Bezahlung 

Baufacharbeiter/Helfer/Pflasterer/Landschaftsgärtner 
mit FS Klasse B

Bitte melden Sie sich bei Interesse unter 
folgender Telefonnummer: 09545 / 4762

Wir suchen Sie!
Sie sind zuverlässig, motiviert und möchten in 
unserem mittelständischen  
Familienunternehmen mitwirken, welches  
Kunststoffverpackungen für die  
Lebensmittelindustrie herstellt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

Kunststoff- und Kautschuktechnologe  
(früher Verfahrensmechaniker) oder  
technisch versierter Quereinsteiger  
(m/w/d)

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, in einer 
interessanten Branche, eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem jungen und motivierten  
Team, soziale Verantwortung gegenüber  
unseren Mitarbeitern und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Fürst GmbH 
Personalabteilung 
Carl-Kreul-Str. 3, 91352 Hallerndorf
personal@fuerstgroup.eu

www.pflegeausbildung-forchheim.de

Unschlüssig und noch offene Fragen? 
Wir beantworten sie gerne: 
bewerbung@klinikum-forchheim.de

Mach doch was  
mit Zukunft!

Pflegefachmann/-frau (m/w/d)

Pflegefachhelfer/-in (m/w/d)

Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz gGmbH 
Krankenhausstraße 10 ∙ 91301 Forchheim ∙ Telefon 09191 610-280  
bewerbung@klinikum-forchheim.de ∙ www.klinikum-forchheim.de

Wir suchen für unsere Standorte in Forchheim und  
Ebermannstadt Auszubildende für folgende Berufe:

Ausbildungsstart
01. September 2024

 ● Cooler als gedacht 
 ● Mega viele Berufs optionen europaweit
 ● Hammer-Vergütung 
 ● Sinnvolles Arbeiten mit und für Menschen
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09545 4456009545 44560

MASCHINENFÜHRER 
im  Entsorgungs- und Recylingszentrum

WIR SUCHENWIR SUCHEN

www.distler-umwelttechnik.de

Umschlagbagger / Radlader

v

09545 4456009545 44560

KRAFTFAHRER 
für Containerfahrzeug

WIR SUCHENWIR SUCHEN

www.distler-umwelttechnik.de

Seit über 120 Jahren Partner der Großverbraucher

Wir suchen Verstärkung!

Kaufmännischer
Sachbearbeiter (m/w/d) 
Abteilung Verkauf in Vollzeit
Einfach den  

QR-Code mit der

Smartphone-Kamera

scannen und direkt

bewerben!

www.weikert-brunnenbau.de     info@weikert-brunnenbau.de        weikert_brunnenbau    
Bamberger Straße 20   96172 Mühlhausen    Tel. 09548 98296-0

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM

Die komplette Stellenanzeige finden Sie
       auf unserer Website / Instagram      

      Mitarbeiter im Bereich
          Tiefbau / Brunnenbau (m/w/d) 

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Job gesucht?

Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!
Weitere Jobs unter jobs-regional.de

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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SAGA
TOUR 2024
DONNERSTAG, 20.06., 20:00
Marktplatz Hallstadt
Nach der erfolgreichen „Vital Signs Tour 
2023“ mit der die Band in Kanada und ab 
Europa unterwegs war kommen SAGA auch 
2024 wieder auf Tournee. 1977 von den 
Brüdern Jim Crichton (Bass, Moog) und Ian Crichton (Gitarre) zusammen mit Michael Sadler 
(Gesang, Keyboards, Bass), Peter Rochon (Keyboards) und dem Schlagzeuger Steve Negus 
gegründet. 1980 übernahm Jim Gilmour die Keyboards, die Schlagzeuger wechselten im 
Laufe der Jahre immer wieder, mit Mike Thorne (seit 2012) und Dusty Chesterfield (Bass, 
MoogSynthesizer) fand die Band ihre aktuelle Besetzung. 22 Studioalben, Hitsingles wie 
„On The Loose“ (Platz 26 der US-Billboard-Charts), „Pitchman“, „Tired World“, „Wind Him Up“ 
und „Humble Stance“ beweisen ihr musikalisches Talent und Erbe. 

Erwin Pelzig
DER WUNDE PUNKT
FREITAG, 21.06., 20:00
Marktplatz Hallstadt

Der Mensch ist weder 
die Krone der Schöpfung 
noch ist die Erde der Mit-
telpunkt des Universums 
und der homo sapiens 
auch nur ein triebge-
steuerter Affe, der nichts 
im Griff hat. Der Psy-
choanalytiker Sigmund 
Freud hielt diese bitteren 
Erkenntnisse für die drei 
großen Kränkungen der 
Menschheit. Seit Freud 
haben wir alle noch 
ein paar Kränkungen 
mehr erfahren. Und mit 
weiteren ist zu rechnen – 
meint Erwin Pelzig.

Heavysaurus
POMMESGABEL TOUR
SAMSTAG, 
22.06., 17:00
Marktplatz Hallstadt 
Die Kinder wollen rocken! 
HEAVYSAURUS sind vier Dino-
saurier und ein Drache, die 
Rockmusik für die ganze Fa-
milie auf die Bühne bringen 
– ein Live-Erlebnis mit kind-
gerechten Texten und bom-
bastischer Show. Im Februar 
erscheint ein neues Album, 
dazu begibt sich die Band 
auf große „POMMESGABEL 
TOUR“! Die Pommesgabel 
- Zeigefinger und kleiner Fin-
ger ausgestreckt, Hand stolz 
nach oben gereckt – das 
Erkennungszeichen aller Ro-
cker und Dino-Metalheads 
jeden Alters. 

ABBA-Night
THE TRIBUTE CONCERT
SONNTAG, 23.06., 20:00
Marktplatz Hallstadt
„Mamma mia, here I go again, my my, 
how can I resist you?“ Ja, wer kann 
sich schon dem Charme der eingängi-
gen ABBA-Songs entziehen. „Dancing 
Queen“, „SOS“ oder „Fernando“ – die 
Melodien sind unsterblich und gehören 
zum Gute-LauneRepertoire einer gan-
zen Generation. Schade nur, dass die 
vier schwedischen Charakterköpfe nie 
mehr gemeinsam auf der Bühne stehen 
wollen. Die „ABBANight“ hat es sich 
deshalb auf die Fahne geschrieben, 
diese Lücke zu schließen – die Stim-
mung der stürmischen 70er lebt weiter. 

        
Preisvorteil für 

Kunden der VR Bank! 

Bamberg-Forchheim Filiale Hallstadt, 

Marktplatz 17, 96103 Hallstadt

Nur für Kunden der VR Bank 

Bamberg-Forchheim eG OPEN AIR 
  

5€

MARKTPLATZ HALLSTADT
Falco meets Mercury
A CONCERT MADE IN HEAVEN
MITTWOCH, 19.06., 20:00
Marktplatz Hallstadt 
Vollblutmusiker Sascha Lien, der 2007 von Rock-Legende 
Brian May für die Hauptrolle des Musicals „We will rock 
you“ entdeckt wurde trifft auf Axel Herrig, der wiederum 
den Wiener Ausnahmekünstler mit „Falco meets Amade-
us“ auf deutschsprachigen Bühnen bereits über tausend 
Mal verkörperte und dabei über eine Million Zuschauer 
begeisterte. FALCO MEETS MERCURY vereint die legendä-
re Musik der Megastars und ist das Show-Konzert-Highlight 
schlechthin für alle Fans der 80erJahre Ikonen. 

Karten für alle Veranstaltungen gibt es unter 
0951 23837 oder www.Kartenkiosk-bamberg.de



Forchheimer Stadtanzeiger - 30 - Nr. 7/24 KW 13

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723230

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...

Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim

PFISTER ERDBAU GmbH
Für Sie unterwegs seit 1954

 Erdbau  Abbruch  Container
 Schotter  Sand / Kies  Mutterboden

PFISTER

www.pfister-erdbau.de

 pfister-erdbau@t-online.de 

Tel.: 09133 / 77910

Fax: 09133 / 5809

Schubertstr. 9

91090 Effeltrich

Für Sie unterwegs seit 1954

Schubertstr. 9, 91090 Effeltrich
Tel.: 09133 / 77910, Fax: 09133 / 5809
www.pfister-erdbau.de
pfister-erdbau@t-online.de

NEU: ab sofort
Minibaggerverleih!

PFISTER ERDBAU GmbH
Für Sie unterwegs seit 1954

 Erdbau  Abbruch  Container
 Schotter  Sand / Kies  Mutterboden

PFISTER

www.pfister-erdbau.de

 pfister-erdbau@t-online.de 

Tel.: 09133 / 77910

Fax: 09133 / 5809

Schubertstr. 9

91090 Effeltrich

Für Sie unterwegs seit 1954

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Ich suche in Burk + FO West für
meine beiden Kinder (6 + 8), meine
beiden stubenreinen Katzen (beide
9) + mich eine 4 Zi Whg im EG o.
Häuschen. Warmmiete 1300/1400
Euro. Gartenarbeit ist selbstver-
ständlich. Ich arbeite in einem
ungekündigten, unbefristeten
Angestelltenverhältnis mit einem
sehr guten Verdienst.
017623151728

Kaufe Zahngold das Gramm
52€, Modeschmuck das Kilo 80€,
Zinn u. Besteck das Kilo 10€, alte
Armband- u. Taschenuhren, alles
aus dem 1.+2. Weltkrieg, Hummel-
figuren. Tel. 09547/2989483

Junge Frau, Mitte 20,
abgeschlossenes Studium, NRin,
keine Haustiere, Miete gesichert,
sucht dringend kleine Wohnung in
Forchheim. Angebote bitte unter
Tel. 015732549101

4 Sommerreifen auf Alu-Felgen
zu verkaufen, 205/55 R16, in bes-

tem Zustand, 250€, Tel. 09191-

96420

Kaufe alles vom 1. und 2.

Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.

0172/7622984

05. + 06.07.2024
KLOSTERWIESE 

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER 

GISBERT ZU KNYPHAUSEN GISBERT ZU KNYPHAUSEN 
WERNER SCHMIDBAUER WERNER SCHMIDBAUER 
PIPPO POLLINA & BAND PIPPO POLLINA & BAND 

PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT 
CLAUDIA KORECK | ALIN COEN CLAUDIA KORECK | ALIN COEN | | KEIMZEITKEIMZEIT

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024:DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024:

MIRIAM HANIKA, NOBODY KNOWS, PHIL SIEMERSMIRIAM HANIKA, NOBODY KNOWS, PHIL SIEMERS

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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www.bestattungen-schmuck.de

WIE HÄTTE PAPA DAS
WOHL GEWOLLT?

Sprechen Sie rechtzeitig
mit ihm über seine Wünsche
für eine Individuelle
Trauerfeier.

EGGOLSHEIM
Hartmannstraße 25

09545 4423723

5 €

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstraße 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 69 98 238

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Sommerfiguren werden jetzt gemacht!Sommerfiguren werden jetzt gemacht!
Wir zeigen Ihnen die bleibende Lösung für IHRE figürliche Verände-
rung! Rundum gesund und schön ist unsere Devise! Nutzen Sie die-
sen GUTSCHEIN im Wert von 80 € für eine unverbindliche Beratung 
inkl. Innerscan-Analyse bis zum 31.03.2024.

TOPBODY Ernährungsstudio
Rupert und Annerose Marschalt
Erlacher Hauptstraße 16 • 96114 Hirschaid  
0171 4032777 - 09543 41679

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Straße 4 · 91301 Forchheim GmbH & Co. KG

09191 / 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
www.daecher-schmidt.de

BENÖTIGEN SIE MEHR LICHT?

Wir sind geschult für den Einbau von Wohnraum-

und Dachfenstern sowie Lichtkuppeln!

• BEDACHUNGEN
• BAUFLASCHNEREI
• HOLZBAUARBEITEN

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Bamberger Str. 20 
91301 Forchheim
Telefon (0 91 91) 17 77
Telefax (0 91 91) 17 79
Rechtsanwalt@Kanzlei-Glenk.de

RA Robert Glenk
RA Bernhard Eckert
• Arbeitsrecht • Unfallregulierung
• Ehescheidung • Bußgeldsachen

Bestattungen
W.Opel GmbH

·   mit freundlicher und herzlicher Beratung 
zu allen Bestattungsarten

· Erledigung aller Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

Ansprechpartnerin:  
Daniela Engel

Bei einem Trauerfall zu Hause, im Krankenhaus oder  
Pflegeheim sind wir für Sie da, um Ihnen zu helfen.

Telefon 09191 - 60 200
 St.-Martin-Straße 4 · 91301 Forchheim · www.opel-bestattungen.de

Sascha Espey

09191 3512303
kontakt@physio-vertigo.de 
Luitpoldstr. 14
91301 Forchheim

www.physio-vertigo.de

NE
U Sascha Espey

Luitpoldstraße 14 
91301 Forchheim

kontakt@physio-vertigo.de
Telefon: 09191 3512303
www.physio-vertigo.de

Baumfällungen/-kappungen sowie  
Obstbaum-, Zierstrauch- und  

Heckenschnitt vom Fachmann
Telefon 0176-427 607 14 Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


